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Der Weg zum Wirtschaflsfrieden.
Bernhard Dernburg  untersucht in der Wochen¬

schrift „Das demokratische Deritschland" in einem be¬
merkenswertenLrtüÄ die prasse- „Wie kommen
wir zum Wirischrfts frieden ?" Er ist der
Ansicht, daß alle anderen grasten vollständig zweiten
Ranges sind neben dem Problem , ein geordnetes,
dauerndes und befriedigendes A rbeitsv er haIt  -
nis  herzustellen . Alle Bemühungen nach dieser Rrch-
tun« werden aber scheitern, wenn sie nicht fietraflcn
werden vom Geist einer wahrhaften , unparteiischen Ge¬
rechtigkeit und von der voükoinmenen Anerkennung des
Menschenwertes aller Arbeitenden. Dcrnburg schreibt:

Hier ist der Hauptsatz, daß niemand mehr an Ent¬
lohnung bekommen kann als den die sachlichen Pro¬
duktionskosten übersteigenden Anteil an der eigenen
Arbeit, wobei unter sachlichen Kosten auch ein mäßiges
Entgelt) für die Kapitalslerhe angerechnet werden muß.
um die Ansammlung eines erhöhten Betriebsfonds rn
den Händen sachverständiger nild unternehmungs¬
lustiger Personen für die Beschaffung erneut ins Er¬
werbsleben eintretender Generationen sicher zu stellen.
Es ist deshalb notlvendiq, in sachlicher, von keiner Par¬
teidoktrin gefärbter Form insbesondere die Arbeiter¬
schaft darüber aufzuklären, welckfes Höchstmaß von Ent¬
lohnung jeder in seinem Beschäftigungskrerse verlangen
kann. Hierüber herrschen, wie der Augenschein beweist,
die allergrößten Mißverständnme.

Will man zu einer wirklich dauerhaften und verstän¬
digen Lohnhöhe kommen, so wird man dahin streben
müssen, die Arbeiterschaft über diese Grundlage zu be-
lobren, man wird bei ihr zweifellos aus ein Lcrsiändnis
stoßen. Ohne eine dem Wette des Produktes an¬
gepaßte Lohnhöhe,  die besonders in der Lage ist,
dem allgemeinen Preisniveau zu folgen und für eine
gewisse Dauer festgelegt ist. kann die Produktion nicht
ordnungsmäßig fortschreitend denn ein sehr großer Teil
aller Aertigfabrikate , besonders derjenigen, die noch
nicht nach einem Typus , sondern ans Bestellung nach
Mustern verkauft werden, verlangt für seine Herstellung
einen geringeren oder größeren Zeitraum , der unter
Umständen bei großen Maschinen und überseeischen
Lieferungen fünf bis sechs Monate und mehr erreicht.
Der Käufer zahlt nur einen f e st e n Preis,  der Ver¬
käufer muß seine Berechnung aus einen festen Arbeits-
anteil an seinen Kosten einstellen. Sind die Arbeits-
Verhältnisse ungeregelt , so muß er in Form einer hohen
Risikoprämie diesen Zustand berücksichtigen und er
kommt deshalb in Nachteil gegenüber Ländern mit ge¬
regelten Arbeits - und Lohnverhältnissen. Er kann damr^
einen Auftrag nicht übernehmen und es entgeht ihm"
der Gewinn , der vielleicht 10 Prozent des Preises aus-
macht, der Arbeiterschaft aber der Lohn, der vielleicht
50 bis 60 Prozent dieses Preises bedeutet. Gerade mit
Rücksicht auf die Notwendigkeit der Wiederaufnahme
unseres Ausländsgeschäftes sind jene wilden Lohnforde¬
rungen , Streiks und dergl. unerträglich und sichren
direkt zum Verlust des Marktes , zur verstärkten Arbeits¬
losigkeit in Deutschland und zum Bankrott nach innen
und außen . Andererseits kann eine iolckre feste Bildung
der Lohnhöhe nicht erlangt werden, wenn sie nicht der
Notwendigkeit und der Gerechtigkeit für den Arbeiter
entspricht, d. h. wenn ihm nicht die Überzeugung beige¬
bracht wird , daß er alles dasjenige, nias er gerech¬
terweise verlangen  kann , auf Grund eines Rech¬
tes auch erhofft , daß nickt er der Leidtragende bei einem
Sinken der Konjunktur ist. während bei einer Steige¬
rung der Nutzen dem Unternehmer allein zukommt. . . .
Grundprinzip ist und bleibt, daß der Lohn eine ange¬
messene Lebenshaltung  des Arbeiters bei
mäßiger Arbeitszeit gestattet, wie hoch diese Quote sein
Muß. hängt von den herrschenden Preisen für Nahrungs¬
mittel , Kleidung . Wohnung und dergleichen ab und ist
örtlich verschieden . . . Es wird deshalb daran zu
denken sein, den t a r i f m ä ß i q e n Lohn  grundsätz-
lief) in zwei Teile  zn zerlegen. Erstens den Teil.
Melcher den Lebensbcdarf des Arbeiters gewährleistet
und der je nach der Örtlichkeit, in der der Arbeiter lebt,
durch eine Lohnbehörde oon Zeit zn Zeit auf Grund
der Preise für die Leben-snottnendigkeiten örtlich festge¬
setzt wird . Als Maßstab können verschiedene Umstände
dienen, die Marktpreise . Inderziffern und dergl. Dieser
Lohn würde fiir alle Handarbeiter in der betreffenden
Lokalität maßgeblich seiry er bekommt als zweiten Teil
einen Zuschlag,  der von den Umständen der betreffen¬
den Industrie abhängt , er wird gemessen an dem, was
nach dem in der betreffenden Industrie als möglich
empfundenen Stücklobnsatz ein Arbeiter mittlerer Ge¬
schicklichkeit erwerben kann, (sieht die Geschicklichkeit des
Arbeiters darüber hinaus , so steht ihm natürlich der
Rehrstücklohn zu. Damit nun die Gewähr gegeben sei,
daß der Arbeiter auf diese Weise auch alles bekommt,
was ihm zusteht, muß als Korrektiv eine G e w i n n b e -
teil raung.  everrtl . eine Herabsetzung des künftigeo

StücklohnsatzeS nach dem tatsächlichen Erfolg  des
Unternehmens stattfinden. Zu diesem Zweck mutz rn
allen Unternehmungen , auch in den privaten , das tat¬
sächlich arbeitende Kapital neu fejtgestellt werden. Dre
Veranlassung dazu gibt die Vermögensabgabe . Der er¬
zielte Reingewinn (Reingewinn ist erst vorhanden,
wenn nach bewährten soliden Grundsätzen die notwen¬
digen Erneuerungen und Rücklagen gestellt sind) eines
jeden Jahres ist zu verleiten, erstens als Kapftallerye
von 5 Prozent auf das so festgelegte angelegte Kaprtal,
einen mäßigen Prozentsatz dietzu Kapitalleihe als Rrsrko-
prämie des Unternehmers , der Rest zu gleichen Testen
an Arbeitnehmer , Staat , und Unternehmer . Ber der
Llguidation wird der Überschuß über das fortgeschrre-
bone Anlagekapital in gleicher Weise verteilt . Daß das
betvessende Kapital nicht zu hoch festgesetzt wird , dafür
wird die drohende Vermögensabgabe sorgen, und daß es
nicht zu niedrig angenommen wird , dafür sorgt die Be¬
stimmung über die aus dies Kapital zu zahlenden
Zinsen und Rrsikoprämien. Rücklagen, die der Unter¬
nehmer aus seinen Gewinnanteilen macht, oder Kapr-
talserhöhunqen . die er einzahlt, werden dem Kapital
zugeschlagen. Fehler also, tvclche bei der Tariffest-
s' tzung stattfinden , werden spätestens innerhalb eines
Jahres korrigiert und fließen denjenigen zu, die aeschä-
digt worden sind. Man darf sich keinen übertriebenen
Meinungen hingeben über die Gewinnbeteiligung , die
der Arbeiterschaft auf diese Weise zukommen kann, denn
der Unterschied liegt darin , daß ja heute schon der Unter-
nehmergcwinn nur ein sehr mäßiger Prozentsatz des
von ihm gezahlten Arbeitslohnes ist. Durch die er¬
wähnte Methode werden auch die bestehenden Unter¬
nehmungen kaum geschädigt. Wird ein solcher Plan
durchgeführt und durch eine unparteiische Lohnbehörde
nach Art der Arbeitsgemeinschaft der Lohn festgesetzt, so
kann über Ungerechtigkeit nicht mehr geklagt werden,
und es laufen die Interessen in gleicher Richtung. Es
können dann nicht so unsinnige Forderungen , wie wir
sie in der Industrie gehabt haben und wie wir sie be¬
sonders zurzeit bei den Bankbeamten sehen, nicht mehr
eintreten , und es kann die Gesamtwirtschaft des Volkes
nicht stäicker belastet werden, als sie zu tragen tatsächlich
in der Lage ist. Diese Regelung aber fordert eme demo¬
kratisch-konstitutionelle Verfassung, einen sehr genauen
Einblick in die wirtschaftlichen Ezistenzbedrngungen des
betreffenden Unternehmens , ein Verständnis für die
Grsamtwirtschaftslage des Volkes und setzt deshalb einen
höheren Bildungsstand und eine weitere Belehrung des
Arbeitnehmers voraus , als zurzeit vorhanden ist. Des¬
halb komme ich auf den Grundsatz nochmals zurück, daß
eine Erziehung der Arbeiterschaft  zu den
neuen Funktionen , zu denen sie berufen ist, der Vor¬
läufer für alle echte und wahre Reform ist. D . P . K.

Der Friede.
Die Besetzung der Rheinlands.

mz. Amsterdam, 6.. Aug. Dem „Algemeen Handcls-
blad" zufolge hat die englische Regierung im Unter¬
haus den Text der bereits gemeldeten, von Wilson,
Clemenceau und Lloyd George am 16. Juni Unterzeich¬
neten Erklärung über die Besetzung des Rheingebietes
eingebracht.
Aus dem Friedensausschutz der franz. Kammer.

Der Bericht BarthouS.
mz.  Paris , 6. Aug. (HavaS.) Der Bericht BarthouS

über den Friedensvertrag , d:n die Frirdenskommiffion gestern
anhörte , spricht den Unterhändlern , dir von dem Wunsche be¬
seelt waren , mit den Methoden,  nach denen die früheren
Verträge geschlossen wurden, zu brechen und unter der Ägide
der internationalen Demokratie  den durch den
Tieg befreiten Nationen ein neues Zeitalter  zu
schaffen, große Anerkennung aus . Er bedauert jedoch, daß die
abscl lies enden Parteien nicht von Anfang an die völlige Ver¬
nichtung des Werkes Bismarcks in AuSsÄt genommen hätten,
indem sie, statt ein zentralisiertes Deutschland bestehen zu
lassen, dasselbe in seine Einzel st aalen auflöste.  An
HanS verschiedener Dokument - zeigt dann der Bericht, daß
im Juli INI alle Parteien zur Vermittlung bereit waren,
Frankreich sogar bis zur Grenze dessen, was die Klugheit er¬
forderte . Der deutsche Kaiser aber sei zum Kriege ent-
schlcssen gewesen. Der Bericht verlangt dringend Sanktionen
und bemerkt, daß der internationalen Moral nicht Genüge
getan würde, wenn die Schuldigen  nicht getroffen wür¬
den. Bsrtbou kommt dann zu der Frage des Völker¬
bundes  und beansprucht fiir Frankreich die Ehre , schon
seit alten Zellen für das Völkerrecht eingetreten zu sein und
findet fiir t-en glorreichen Präsidenten der Bereinigten
Stac -ien Werte hobec Anerkennung. Barthoü weist darauf
bin, daß der Bölkerbundsvertrag die stchere Garantie fiir den
Weltfrieden bedeute. Dabei bedauert er, daß Frankreich im
Tch.iße des Völkerbundes nicht die bedeutende Rolle und der
ihm gebührende Einfluß eingeräumt worden seien, auf die es
durch seine Opfer Anspruch erheben mühe . Barthou beweist
mit Hilfe einer Interpretation des Textes und unter Hin¬
weis auf die von der Kommission gemachten Zusätze, daß
Sanktuu -cu cm die Aktion des VolkrbuzideS geknüpft werheu

könnten. Wenn in ferner Zukunft Ser Eintritt
Deutschlands  in den Völkerbund angenommen werde, so
könne das nicht geschehen, bevor eS alle seine Verpflichtungen
erfüllt labe . Der Bericht fahrt dann mit der Prüfung der
wirtschaftlichen und finanziellen Bedingungen fort , darunter
derjenigen , welche dir Wiedergutmachung betreffen , und prüft
dann schließlich die militärischen Klauseln , betreffend SaS
linke Rbeinufer.  Ferner erklär: Barthou , daß die fran¬
zösische Regierung bis zum 17. März UH3, an welchem Tage
eine Verständigung mit den Alliierten zustande kam, auf vcr-
tchietene Schutzsysteme gedrungen habe, und kam dann aus dr«
br -dcn freiwillig Amer-kcr und England angebotenen Garan-
ticverträge zn sprechen. In den allgemeinen Schlußfolgerun¬
gen erklärt Barthou mit Rückftcht auf dir von Frankreich ge¬
brockten Opfer und die enge Ünion mit seinen . Alliierten,
daß Frankreich in Treue an der Grenze der Freibeit für da«
Recht Schildwache stehen müsse. ES sei unmöglich, daß das
r '. lmrrrchc Frankreich chn« die Hilfe ble-be, die eS selbst den
Alliierlen und assoziierten Völkern so muchwell geleistet habe.
Der Bericht wurde mit allen gegen 82 Stimmen angenommen-

Die ersten deutschen Köhlenscndungrn für Frankreich
me. Amsterdam, 0. Aug. Der „Telegriaf " meldet mack.

Paris . Am 6. August kam die erste Ladung Steinkohle arch
dem Rrhrrevier in Frankreich au.

Die Regulierungen auf dem Balkan.
mz.  Bern , 5. Aug. Dem „T« nps " zufolge soll eure

Einigung in der thrazischrn Frage  zwischen den
griechischen, italienischen und amerikanischen Delegierten un¬
mittelbar bcvcrstehen. Die amerikanische Delegation schein«
nicht darauf zu bestehen, daß die ägäische Küste bei Bulgarien
verbleibe. Der «Matin " berichtet über große Verstim¬
mung frei der griechischen und der serbischen
Delegation , die der Ansicht seien, daß man mit Bulgarien zu
scharend umgehe. Für die griechische Delegation sei diq
thraziscbe Frage ausschlaggebend. Ihre Befürchtung , daß
kür diese Gegend ein internationales Regime eingesetzt würde,
fti Gegenstand größter Verstimmung . Die serbische Delegation
protestiere hai-ptlächlicb gegen die wirtschaftlichen Klauseln
des trügerischen Friedensvertrags . Serbien behaupte , das;
die weggesübrten Viehbestände doer Millionen Köpfe betragen
hätten , während als WrederMtmachung n ie 28 000 Stück cin-
gerävmt würden. In einem Leitartikel spricht der „Temps"
die Befürrbtimg aus , daß die Durchführung des Friedens-
Vertrages mit Bulgarien  Frankreich übertragen werde
oder zum mindesten ein französischer General den Oberbefehl
über die Truppen erhalten werde, dem die Durchführung des
Vertrags obliegen würde. — In Kleinasien und den
Türkei  würden dann die alliierten  StreitkcäftS
ferner unter dem Befehl eines englischen Führers stehen,.
Frankreich dürfe sich rm Orient , wo es Vectragsrechte besitzen
nicht ausweisen lassen.

Weitere Tätigkeit des englischen Prisengerichts.
mz.  Berlin , 6. Aug. Aus Hamburg wird berichtet : Trotz

des Waffenstillstandes ~ und des Friedensschlusses hat das
englische Prisengericht  feine Tätigkeit noch nMt
eingestellt. Ter Friedensvertrag enthält allerdings keine ft«
stimmung darüber , wann diese Tätigkeit oufh«icen solle, wäh¬
rend z. B. der Frankfurter Friede die Prisentätigkeit sofort
beenden lieh.

Die Räumung Norvrusckands.
mz.  London , 5. Aug. (Reuter .) Der General Rawlinson

schiffte sich nach Rußland ein, um die Räumung des Gebietes
durch die Engländer zu überwachen.

Eine Bekundung des guten Willens aus England . >
Der 13. englische nationale Friedenskongreß,  der kür^

lich in Mancheswr abgchalten worden ist. hat an das Sekretariat der
Deutschen Friedensgesellschaft vtt Stuttgart die Ab^
sckrist einer dort gefaßten Resolution gelangen lassen. Die Reso¬
lution laute!; „Der Kongreß sendet freundliche Är«ütze allen Frledens-
srenndenm Ihrem Lande und erwartet cnges Zusamnienardertenmit
Ihnen im Aufbau des Weltfriedens und der Gercchtigkeit in der
neuen Ära." __ _

Erzbergers Enthüllungen im englischen Unterhause.
rwr. London, 6. Aug. (Reuter . Îlnt - chars .) In Beant¬

wortung einer Anfrage über die Erklärung Erzbergers in
Weimar betr. des Friedensangebotes , daZ die Alliierten.
Deutschland im August 1917 gcnracht haben sollen, sagt«
dbaruisworth, die Erklärungen ErzbrrgerS in Weimar seien
keine genauen Darstellungen  der Tatsachen,
Harmsworth schilderte die Vorgänge rm einzelnen und sagte,
es sei klar, daß die britische Regierung zu jener Zeit ker»
Angebot  gemacht Hab«.

Der danisch-deutlche Handel.
Kopenhagen, 5. Aug. Die großen Erwartung -n, dis von

dänisckrrn Handelskreisen an die Aushebung d-r Blockade ge¬
knüpft wurden, sind bisher nicht in Erfüllung gegangen . Von
dänisckwr Seite waren alle Vorbrrsitungen getroffen , um das
notlwdende Deutschland sofort mit ungeheuren Waren«
merrgen aller Art zu überschweni men,  wobei man an-
nahm, daß auf dem deutschen Markte , wenn der Handel
wieder freigegeben sei, die Nachfrage sehr groß und die Kritiis
gering sein werde. Hierin hat mim aber gewaltige Ent¬
täuschungen  erlebt , und man hat erfahren muffen, d-rtz
der Krieg die deutsche Fähigkeit zur Kritik n :cbt abgest impft
hat und die Deutschen bei weitem nicht alle Waren kritiklos
und zu jedem Preise anzunehmen bereit sind. Für erng
lange Reilre von Waren ist von den dänisckren Bebörden dies
Ausfihrmlaubnis erteilt worden, bisher aber ist es unmög¬
lich gewesen, sie in Deutschland abzusetzen. Im großen unch



Wiesbadener Tagblatt.Cdge B. ftronarttag , 7. Angnst ISIS . ,
ganzen bat somit di« Aufhebung der Blockade dem dänischen
Handel den erwarteten großen Aufschwung nicht gebracht,
und er ist Kvetsechast, ob dieser Aufschwung jemals kommen

Die Lage in Ungarn.
y na . Men , 6. Aug. (Drahtbericht d-s Wiesbadener
tkagblatts.) Die Matter melden aus Budapest : Dte Berhand-
drngen mit den bürgerlichen Politikern führten bisher zu
keiriem Ergebnis . Die Bürgerlichen lehnen ab,  in
da? Kabinett ein^ iteet « . Sie wollen das Wahlergebnis av-
warten . Der Vertreter der Landwirte Szrbo erklärte sich
grüntsäblich bereit, in das Kabinett einzuteeten . — Gestern
übend zogen französische Truppen in Budapest ein, heute die
Engländer unter General Gordon und di; Amerikaner unter
Haoptw.ann Witz. — Die „R. Fr . Vr." veröffentlicht Äuße¬
rungen der Staatssekretärs des Sregedinec Kriegsministe-
riums Gremboe» über die militärischen Pläne der Szegcdiner
Regiernrg . Goenibors erklärte , di? Szegediner Regierung
könne auch dte neue Budapest« c Regierung nicht anerkennen
und begleite deren Tätigkeit mit Mißtrauen . Sie nehme den
Kampf gegen sie ans. Goeinboes machte kein Hehl daraus,
daß alle lnshertgen gegenrevolutronärrn Versuche von Szege¬
din aukgingen . »

mz. Wien, 0. Aug. Die Blätter melden aus Budapest:
In Budapest herrscht vollkommene Ruhe.  Heute früh
irurrdc unter Tronimeljchlag verkündet, daß innerbalb zweier
Sturzen alle Waffen cckgeliefert werden müssen. Die Be¬
setzung wurde vorläufig durch drei Divisionen vorgenrnnmen.

mz . Budapest, 8. Aug. Rach einer Meldung des Ungari¬
schen Korresponden»4Sui:« ms sprach der Ministerrat die
Rückgabe  sämtlicher in den Gemeindebesitz übernommenen
£jfinoTi*ir.ffitu*e,- Unternehmungen , Betriebe . Fabriken und
Geschäfte in daS Privateigentum aus . Von der Südbahn wird
der Verkehr bloß auf der Linie Szekcs-Fejerrar -Stuhl-
weißenbnrg -Sisfok Magy Xanrzsa autcechterhalten . Der
Letter der Wiener italienischen Mission, Prinz Borghese, ver¬
handelte mit Vertretern der ungarischen Regierung , zunächst
mit dem Minister de» Äußern Agoston, dann mit dem Kriegs¬
minister Haubrickd sowie mit dem Minister de? Innern Peyer.
Auch den englische General Gordon, der heute früh in Budapest
ein.traf , nurde zu diesen Verhandlungen zugezogen. Der
Oberstadthauptmann Dich erklärte : Zurzeit wird die öffent¬
liche Sicherheit bloß durch die in der Stadt zirkulierenoen
rumänischen Patrouillen anfrechterhaltrn . Wer nach der
Spelistrr .de auf der Straße angetroffen wird, wird ver-
h - fter.

Die Streiklage in der Schwerz.
mz. Basel, 6. Auy. (Dep.-Agt.) Tie Verbände der

Holz-, Metall -, Textil - und Staatsarbeiter haben be¬
schlossen, den Streik bis auf weiteres aufrechtzu-
erhalten.

Intern atisnale Sozialistenkonferenz.
mz. Luzern, 5. Aua. Die Kommiffion der internationalen

Ai-beiterkonferenz, die sich mst der Frage des Wiederauf¬
baus  zu beschäftigen hatte, hörte heute die Berichte der
Statutenkomrnffsion . Di« Kommission stellte für den im
Februar 1920 stattfindenden allgemeinen Sozialistenkongreß
folgende Stimmenverteilung  auf : Deutschland 30.
Südafrika 8, Argentinien 12, Armenien 4, Australien 15,
Österreich IS, Belgien IS, Bolivien 6, Kanada 4, Chile 2, Däne-
ntrirk 10, Gp-mien 6, Estland 2, Bereinigte Maaten von
Ltn-er.ika 30, Fttmtsnv 8, Frankreich 30, Georgien 4, Griechen¬
land 3, England 80, Ungarn 10, Irland 2, Italien 24, Lett¬
land 2. Litauen 4, Luxemburg 1,  Norwegen 8, Palästina 4,
Niederlande 10 Peru 2, Portugal 2, Polen 10, Rumänien 2,
Rußland 30, Schweden 16, Schweiz 10, Tschecho-Slowakei 16,
Ukraine 16, Jngssiavien 8. Die Kommission beschloß ferner,

. in jedem Lantze vom 1. September an eine periodische
Veröffentlichung  zu veranstalten zu dem Zweck, die
Parteien der anderen Länder zu unterrichten . Die Frage der
Schaffung telegvophifcher Bureaus wurde an eine aus Journa-
lütrn und Chefredakteuren der Arbeiterblärter zusammenge¬
setzte Sor ^ erkommffsion überwiesen. Die Kommiffion beschloß
endlick,. daß der große internationale Kongreß in
G e n f am 2. Februar 1820 auf Grund der in Luzern ausge¬
stellten revidierten Statuten eröffnet werden soll, und zwar
mit folgender Tagesordnung : 1. Statuten ; 2. Frage der Ver¬
antwortlichkeiten ; 3. mternationole Politik (Demokratie und
Diftatwr ), Sozialisierung und Arbeiterschutz; 4. Organisation
dek Presse. Der belgische Delegierte gab die Erklärung ab,
daß sein« Fwennde die Frage der Verantwortlichkeit
ans der Grundlage «ine» freundschaftlichen Geistes
zu prüfen gedächten. Der Präsident der Kommission wurde
znm Berichterstatter für die Vollversammlung ernannt . Die
zweite öffentki«be Sitzung  findet Mittwoch 9 Uhr statt.

Deutschland.
Die Übernahme der Heeresleitung durch das Reich.

mz. Berlin , 6. Aug. Durch die Verfassung ist die
Heeresleitung  auf das R-ei ch übergegangen.
Verwaltungsbefugnis und Kommandogewalt stehen den
Gliedstaaten nicht mehr zu. Bis zum 1. Oktober wird
ans den Ministerien der Gliedstaaten und sonstigen
Militärbehörden das Reichswehrministerium gebildet.
Die einzelnen Ministerien werden in Reichswehr-
befehls st eilen  umgewanüelt werden. An die
Spitze der preußischen Reichswehrbefehlsstelle tritt bis
auf weiteres der bisherige preußische Kriegsminister
Oberst Reinhard,  für Bayern ist Generalleutnant
Burghardt vorgesehen, für Sachsen Generalmajor von
Oldershausen , für Württemberg Oberstleutnant Will-
warth.

Preußen und die Reichseinkommensteuer.
mz. Berlin , 6. Aug. Die preußische, Regierung ist,

wie wir hören, nicht abgeneigt , der Reichscinkommen-
steuer z u z u st i m m e n, wenn 8 3 dahin geändert wird,
daß cs heißt : Gelangt eine Reichseinkommensteuer zur
Einführung , so sind die Länder an dem Aufkommen
mindestens mit einem Betrag zu beteiligen, welcher der
rn den Steuerjahren 1917, 18, 19 erfolgten durch¬
schnittlichen Belastung seitens des Landes und der Ge¬
meinden (Gemeindeverbänden ) entspricht. Eine Herab¬
setzung der Beteiligung kann nur insoweit und dann er-
folgen, als das Reich entsprechende Erträge aus anderen
Quellen als Ausgleich überwiesen hat.
Zusammenlegung des ReichscrnährungS - und Reichs-

wirtschastsministeriums.
mz.  Berlin . 6. Aug. Des Reichseenöhrring?- und dar Reich?.

wittlchaftSmimstcrim» werden in gewissem Umfange zusammengelegt
werden. Infolge besten hat eine große Anzahl von Abteilungsleitern
de? ReichScrnübrungSamtes ihr Abschiedsgesuch eingcreicht. Die Ent¬
scheidung über die personellen Veränderungen dürfte schon in den
nächsten Tagen bekanntgegeben werden.

Hiudenbura.
mz. Berlin , 6. Aug. Wie wir von unterrichteter Seite

erfahren , beruht die Nachricht, Hindenburg wolle in de:
D«i>tschi>ationalen BolkSpartei eine frührende Rolle überneh-
men, auf einem Irrtum.

Dr . Dallwitz t.
mz. Berlin , 6. Aug. Die „33. Z." meldet aus Karlsruhe,

daß der frühere kaiserliche Statthalter von Elsaß-Lothringen
Tr . Dallwitz' nach kurzer schwerer Krankheit im Alter von
64 Jahren g e sto r be n ist.

Der Streik im Kalirevier.
mz. Berlin , 6. Aug. Der Kali,streik nimmt seinen

Fortgang . Im Bezirk Kalle g. d. Saale streikt die Hälfte
dcr Belegschaft, etwa 6000 Mann . Der Streik ist aus
rein politischen Beweggründen von den Radikalen gegen
die Gewerkschaftsorganisunonen der Bergarbeiter ange¬
fangen worden. Die Notstandsarbeiten sind im Gange.

mz.  Berlin , 6. Aug. Die von anderer Seite verbreitete Mit¬
teilung, daß zwei Drittel aller Kalibcrgwerke im Streik ständen, ent-
spricht, wie von Arbeitgeberseite mitgeteilt wird, nicht den Tat¬
sachen. In Wirklichkeit beschränkt sich der Streik auf ein Achtel
sämtlicher Bergwerke.

Die Hetze gegen die Rcgierungstruppe «.
mz. Berlin , 6. Aug. Gestern wurden in Bremen drei Mit¬

glieder des sozialdemokratischen Jugendbundes , einer Orga¬
nisation der Unabhängigen , verhaftet,  und zwar zwei
junge Burschen und era Mädchen, die durch Verbreitung von
Flugblättern  unter den Regierungstruppen diese zum
Abfall von der Regierung bewegen wollten. T 'e Partei der
Unabhängigen plant für Donnerstagabend eine Protestver-
sammlung aus Anlaß dieser Verhaftung . Der Streik der Bre¬
mer WersicherungSawgeftellten hat dadurch eine Verschärfung
erfahren , daß jetzt auch die DirektionSangestellten die Arbeit
niedergelegt haben.

Der Urheber des Attentats im bayerischen Landtag
verhaftet.

mz. München, 5. Aug. Aus Wien wird gemeldet: Der Schiffs,
koch und Metzger Alois Lindner,  der unter dem Verdacht ver-
folgt wird, den Abg. O e s e l und den Major Rahrin im baverischen
Landtag erschossen und den ehemaligen StaatSnnnister Auer schwer

(11. F—ffetzun«/' Nachdruck verboten.

Dita Osterruth.
Gt» « lttftto « Gsschtctzts.

Bon Käthe van Beeker st.
Nun gkiW« Dita noch mehr vor Entrüstung . Weiberl

— Ah. Herr Möser hatte doch recht, es gab gewissenlose
Männer , und sie war gerade an die Seite eines solchen
geraten . Wen» das Muttchen wüßte!

„Ja , ja ", rief sie mit blitzenden Augen, „diese Damen
will ich PerteiMcrcn!"

„Weib ist eine edle, deutsche Bezeichnung", brummte
der Kinnbackenschläger hinter seinem Weinglas hervor.
„Biel zu aut für diese Damen ."

Und Dosen sagte, sich verbeugend:
„Pardon . Streiten wir nicht über Ausdrücke, in

denen ich freilich manchrnal etwas kräftig bin, bleiben
wir bei der Klaffe. Schauen Sie um sich. Gnädige!
Glücklicherweisedarf ich nicht hinzusetzen, schauen Sie
in sich, denn der Himmel möge Ihre Finger und Ge-
danken vor solck>em Unfug bewahren. Also, schauen Sie
um sich—, da sitzen, wie die Korinthen im Kuchenteig,
überall in der Masse verteilt , *echs bis sieben, vielleicht
auch acht bis zehn Schriftstellerinnen ."

„Ah !" DitaS Augen erweiterten sich. Sie vergaß
über dieser interessanten Bemerkung den Zorn über die
vorhergehende bösartige . „So viele?"

„Ja , ich denke wohl. Das ist in der Regel das Mini¬
mum, daS man überall trifft , wo man sich ruhig nieder-
lassen will. Drei davon schreiben Märchen, frei noch
Anderfe». drei bis vier Romane , frei nach Carlen , Birch-
Pfeiffer rmd Marlitt , und Gedankensplitter und Gedichte
machen sie alle. Es ist der modernste und nobelste Sport
der nwdernen Frau , zu schriftsteücrn, ob sie's kann oder
nicht"

„Ol " — DitaS Lugen sprühten Flammen.

Sie wollte reden, sie wollte ihm widersprechen, aber,
aber . . . 1

Es war wirklich nicht der richtige Moment, um ihr
Inkognito zu lüften und sich selbst als Schriftstellerin zu
enthüllen . Unklar fühlte sie, daß , wo so viele weilten,
die einzelne nicht besonders wertvoll 5ei, und daß gerade
ihre Umgebung nicht Neigung zeige, sie höher zu schätzen,
tr>enn sie sich als eine der vielen bekannte.

Darum sagte sie nur ,.O !" und atmete schwer.
Wenn Muttchen und Hedwig und Loisel das hörten!
„Ja wohl", fuhr Bosen fort , „so ist's . Ich spreche

als Kenner."
„Ja , aber auch als Konkurrent ", stieß Dsta unüber-

kgt hervor.
Er lachte. Die vier Herren lachten alle.
„Pah , das ist keine Konkurrenz ! Da schätzen Sie

uns zu niedrig ein ! Solches Gewürm !" scholl es im
Kreise, und Bosen fuhr fort:

„Die ich Ihnen eben schilderte, die schaden uns nichts,
die verkaufen mal durch Zufall ein Novellchen, ein Ge¬
dankensplitterchen, ein Gedicbtchen, im allergünstigsten
Falle sogar ein Märchen. Aber daniit sind sie abgetan,
das bleibt der einzige Fall in ihrer schriftstellerischen
Laufbahn ."

„Aber wenn sie nun ein großes Talent haben?"
warf Dita trotzig und erregt ein.

„Frauen haben überhaupt niemals ein anderes
großes Talent als das zur Liebe und Verführung ."
Lengenkamp rekelte sich mit besonderer Schlangenhaftig-
feit auf seinem Stuhl , während er das große Wort nach-
läffig in die Unterhaltung warf.

„Eigentlich ein Gedankensplitter " , dachte er dabei
und zog sein Notizbuch heraus , um ihn festzulegen.

Dita war blutrot geworden. Sie preßte die Lippen
fest aufeinander , richtete sich sehr gerade auf und sagte
ganz so kurz und energisch, wie sie daheim zu ihren
Schülerinnen sprach:
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perlebt zu haben, wurde am Abend des 1. August beim überschreit«,
der Grenze Ungarns in Sommerein verhaftet. Lindner, der bei der
Festnahme einen Selbstmordversuch unternahm, ist geständig, auch
aus den Minister Auer,  in dem er erneu Aegenrevolutionär
vermutete, einen Revolverschuß abgefeucrt zu haben. Er »reute in
der letzten Zeii bei der Roten Garde in Budapest. Rach dem Zu.
kammenbruch der Räteregierung hielt er di; Zeit für gekommen, sich
tu Sicherheit zu bringen. _

Eine Kundgebung der inaktiven Unteroffiziere.
Berlin , 5. Aug Auf der am Sonntag eröffneten Tagung

leS Verbandes inaktiver Unteroffiziere erregten besonderes
Interesse die Ausführungen , die über die Ziele deS Verbandes
gcmaebt wurden . Der Berichterstatter führte u. a. aus : „Die
Aufgabe des Verbandes ist es , für alle za sorgen, die durch
ten Frieden aus dem Heere entlasten wrrd -n muffen. Wir
wollen keine Arbeitslosenunterstützung , sondern Arbeit und
unser Vaterland wieder aafbauen . Wir verpflichten uns,
rnscre gefangenen Kameraden in Frankreich abzulösen und
sind bereit , unS als freie Arbeiter nach No ' dfrank-
reich «i melden. Wir wollen aber den Arbeitsnachweis
selbst in" die Hand nehmen." Weiter wurde gefordert, daß
der Re'chStrebr keine Mannschaften unter 20 Jchren ange¬
hören dürfen . Diese Leute sollten nicht entlasten werden
sontern ,nutzten sich verpflichten, in die Bergwerke zu gehen,
um dort am Wiederaufbau des Vaterlandes zu helfen. Auch
in der Ferst - und Landwirtschaft und in der Binnenschiff chct
seien viele Menschen rmterzubringen . Di » Leute müßten
zur Arbeit erzogen werden und nicht zum Bummeln , wie es
zctzt durch das ArkeitSlosensystem unserer Regierung geschehe.
Diesen Ausführungen wurde von allen Rednern zugestimim,

Ausland.
i

Frankreich.
rrz . Versailles , 5. Aug. Heute nachmittag beginnt in der

französischen Kammer die Diskussion über daS Gesetz, betr. die
Verwertung und Nutzbarmachung der sequestrierten
Güter feindlicher Untertanen.

Dänemark.
mz. Kopenhagen, 6. Aug. Der Fimrnzminister bracht« im

Folkething eine Vorlage , betr . die Aufnahme einer 6prozenti-
gen inländischen Anleihe von 120 Millionen Kronen ein.

Italien.
mz. Bern , 6. Aug. Die „Etampa " erfährt aus Rom, daß

die itclienischen Unterhändler in Amerika zurzeit 800 000
Tonnen Kohlen  auf bereits gecharterten Schiffen ver-
frackilen ließen . Die Schiffe könnten allerdings nicht vor
40 Tagen in Italien eintveffen , doch hoff: man , mit Hilf« der
französischen Zufuhr diese Zeit zu überstrhen.

mz. Berlin , 6. Aug. Der „23. L.-A " meldet ' Nach einem
Telegramm auk Rom teilten die italienischen Eiseubahn-
b e d i c n st e t e n dem Ministerpräsidenten telegraphisch mit,
daß sie kereit seien, täglich eine Stunde länger
Dienst  zu tun , um zur Vermehrung der natwnalen Er¬
zeugung beizutragen.

Marokko.
mz. Bern , 5. Aug. Der „TempS" meldet aus Madrid:

Der fra - zöfisch; Oberkommistar für Marokko, Beringer . er¬
klärte einem Madrider Journalffien , eS sei augenblicklich nicht
notwendig, die spanischen Kontingente in
Marokko  zu erhöhen. Seine Anwesenheit bezwecke ledig¬
lich, bei der sp-mischen Regierung wegen Überlastung den
größeren Mengen Kriegsm .rtrrialö vorstellig zu werden. —
Nach einer anderen Meldung Pariser Blätter aus Tanger
scheint die Lage der spanischen Truppen nicht glänzend
zu sein . Die Zahl der Anhänger Raisulis soll täglich zu-
nebmen und seine Truppen sollen mit den Spaniern in Ge-
fechtefiiblung stehen. Sie unternähmen täglich Streifzüge
gegen die von den Spaniern besetzten Dörfer . Die Lage fei
nach wie dcr gesparmt und für die Spanier kriüsch.

Mmerkka.
mz. Amsterdam, 5. Aug. Reuter meldet aus Washington:

Kriegsminister Beker unterbreitete dem Kongreß einen Ge-
setzeutwurf, der ein Friedensheer von 610 000
Mann  und dreimonatige militärische ÜbungSpflicht für alle
>9 Jchie alten Männer vorsieht.

mz . Washington , 6. Aug. (Reuter .) Die amerikanisch«
Arbeiterschaft erklärt in einer Adresse an das amerikanisch«
Parlament , die Arbeiter müßten in der Leitung der Eisen-
Hahnen  vertreten sein, und das pnvate Kapital müsse au»
den Eisenbahnen herausgezogen werden. Jeder berechttgten
Forderung gegenüber dem Kapital müsse nachgekommen wer¬
den Der stellvertretende Präsident der Abteilung Eisen¬
bahner des amerikanischen ArbeiterbnndeS , Jewcll , erklärte,
die Ablehnung dieser Forderungen b-dente den Generalstreik.

„IS möchte das Gespräch abbrechen. Ich liebe der¬
artige Aphorismen nicht."

„Sie finden also auch, daß es ein Aphorismus ist?"
Lengenkamp blickte erfieut zu ihr auf. In diesem

Augenblick war er vollkommen frei von der Pole deS
blasierten Weltmannes , vergnügt wie ein belobter
Schulbnbe . „Sie sind wirklich eine sehr geistvolle und
verständige Dame ."

„Gottvoll ! Dieser Lengenkamp! Seine harmlose
Jugendlichkeit bricht immer siegend durch!"

Die ganze Tafelrunde , der Belachte .eingeschlofsen,
lachte schallend auf , und Dita saß wieder verwirrt und
verständnislos da. Nahm sie diese Leute nicht vielleicht
zu ernst und schwer? War vielleicht alles, was ste sagten,
nur scherzend und spielend gemeint^

Sie fühlte sich wie in einem fiemden Land, unter
fremden Sitten und fremder Sprache , und am liebste«
wäre sie aufgestanden und von ihnen fortqegangen.

Etwas von diesem Gedanken mußte wohl in ihrem
beweglichen Gesicht zu l-sen sein, denn Frau Meisen-
bring sah sich stumm im Krefie um, stumm, aber für
ihre Herren sehr beredt, dann nickte sie ihrem hübschen
Gegenüber zu und sagte:

„Sie hoben ganz recht, Fräulein Osterruth . Fahren
Sie diesen Svöttern nur imnrer flott über den Mund,
wenn Ihnen etwas nicht gefällt . Man muß neben diesen
Männern stehen wie der Schrffmeisler mit dem Bakel
und ihnen ordentlich eins aufzählen, wenn ste ungezogen
sind."

Nun mußte Drta doch lachen. Die Auffordenrng
paßte gar zu gut zu ihrer Person und gab ihr im Mo¬
ment den festen Boden, den sie eben verloren zu haben
aemeint hatte . Mit einem sehr schelmischen, fast koketten
Blick streifte sie die Herren , die sich mit entnsitetem Pro¬
test gegen Frau Meijenbrrngs Worte auslehnten.

. t8«rtjetziu,a(«igu



5I9» ISIS.

Mesbadener Nachrichten.
Gegen den Schleichhandel »nd Preiswucher.

Die Minister des Innern und der Justiz und der Sd-E-
lOirjfflt -- m-f *“~iMifer  S l̂ll 11» «Still IW*

flehen 8rl
fommrfjü-c für VoWernLhrung h<rben unter bem 11. Ẑuu foi-

" r laß an den Reyierungsprdenten m ®»MTCjb <>rf

Wuchervekampfnna “ » ‘y * , ~v; r
riger  Wenn auch nicht zu verkennen ist, daß
«ritet  Reib « volkswirtschaftliche GrürÄe maßgebend stnd. d«rm
allmÄ>lick« Teseitigung zu evhofftn ist, so day ^ A
liche und strafrechtliche Bekämpfung nwht r°E -stem ^ idrm
unmittelbaren Zusammenhang zwischen DebenSmit̂ Es«
gung und VollSunruhen können sich sonst urwbsthba '-e Folgen
ergeben. Durch den in Angriff genommenen Ausbau des Lan-
driwolireiamts beim Staatskomm 'siar ' ur Volksernahru^du"L die Errichtung besonderer W u che r d e z e r
nat « in allen gröberen Städten  und durch dre Be¬
teiligung der werktätigen Bevölkerung bei der
^ .kämvftrng st-chl eine Besserung zu erhoffen Sr«
erst dann voll eintreten können, wenn em« Verstärkung
vielfach unzureichenden Polizei liehen Kräfte durch di« militäri¬
sch en de-rrr ersteh daß di« Polizeibehörde und geg-bem-n
fall« auch di« Staatsanwaltschaft ^ . chrem Vorgehen mW
fall auf ein« unmittelbare Unterstützung ^ rch iwS Wn -lar
rechnen können. Hierfür ersche.nl ein« -« Iche ^ bmdung
zwischen der militärischen und zivilen D'«nsfit«lle «rftrderiich,
die am zn-eckmäb'gsten durch ein« b«> ^ prastdiWN m
der ih heinprovinz bei dem RegierungSprafidrnten in D u , s e .
dorf zu errichtend « Stelle  hergestellt «nrd . Diest
mürd-- aus einem der Mitarbeiter des ^ berpräsidiumS^ emem
Vertreter des GenerullcmuncrndoS und des Obecslaat- mraxtits
ZI Tj,i|£ n sein ^ > weit der Geschäftsbereich des Oberprast.
^iumS sich mit dem des am Ort befindlichen Geireralkomman
BK W die Beteiligung der ü»r gen Genera -
kammandos der Provinz vorzusehen. Diese Stelle « >rd d»
Ausgabe haben, die Verbindung zwischen den büro . rilchen
Strasverfolgungtbehörden und den militarifekfen Dienstsiell ..
für die gan> Hrovsiiz herzustellen und chren Verkehr unter
Berücksichtigung der örtlichen Bevhältnisse Mveckentsprechendz i
gehalten . Die Unterstützung der bürgerlichen Behörden durch
militärische Kräfte wirb so weit erfolgen müssen, •** ®n‘
geführte schnelle Durchführung ihrer Mastrmbmen g-sick-rier-
scheint. Di« bei dem Obervrastdium zu bildende Si .Je » t
ferner die militärische Unterstützung,der Beamten des rundes-
voli-eiamtS beim Staatskommissar für Volksernahrung zu ver¬
mitteln ĥ m . So wett diese Stelle besonders geeignete Be¬
amte in ^ Schleichhandels- und Wucherbekampfting sich un¬
terstellt, werden diese gegebenenfalls den Beamten des Landes¬
polizeiamts auf ihr Ersuchen zur Hilselvstung zur V-rft-gung
zu stellen sein . Di« nach Mcchgaöe des vor>ich>-nden Erlaf !^
dem Oberpräsidenten der Rheinprovrnz obliegenden Geschäfte
ersuchen wir dort zu übernehmen . ^ , ^

Warum diese Organisation mcht von Berlin aus gemach,
wird, sondern in den Provinzen , und zunächst in °hrem ersten
Ausbau in den größten Regierungsbezirken Preußens ertasten
wird darüber gab in einer vom Düsseldorfer Regierungsprast-
denten einbcrufenen und von Vertretern aller Berufskreise
und Behörden besuchten DersammlunH aus den Regierungsbe¬
zirken Düsteldorf , Arnsberg und Münster em Vertreter de.-
StaatskommissarS für Volkscrnährung Auftchluh. Gr führte
zur Begründung des Erlasses aus , daß es unmöglich fei,ein«
so graste Organisation durch eine Leitung von Berlin aus rnS
ganze Land hineinzutrayen . Den Prov i nzen  muffe in die-
fer ^ E eine gewisse  S e l b st a n d r ak  e r t durch Bü-
düng einer Kommission gegeber, werden.
Bevölkerung vertreten seien. Wenn rm ncuchsten Wmter zum
Kohlenmangel noch LebenSw' ttelmangel treten tollte, dann
würden Zeiten kommen, die noch schlimmer.seren als die letz 0«
^cckre Durch di« Erklärungen der Regierung rn Weimar
über die Zwangswirtschaft sei dem Handel ein L'pielraum ein-
geräumt . der unter den heutigen Verhaltnisten .-l^ standen
werden könne. Aber der Handel sollte nicht versuchen, auch
noch dies« eingeschränkte Zwangswirtschosl zu sprengen. Eng.
land sei in besserer Lage als wir und halte doch Seine  Zwangs
Wirtschaft aufrecht. Davon sollten wir lernm . Getreide und
Keti müßten rationiert bleiben, wahricheinlich auch Kartoffeln
und Zucker. Dabei stoße man auf schwierige Fragen , well! dr«
Staatkautorität erschüttert sei. Landwirte erklärten schon,
sie machten die Zwangswirtschaft nicht mehr mll . Es sei svbr
jchwer. eine einmal gelockerte oder aufgehobene ^ vangSwict-
schaft wiederherzustellen. Würde di« IwangSwirtschast zusam-
menbrecben dainr könnten breite Massen des Volkes sich nicht
mehr ausreichend ernähren . Der schlimmste Fernd sei g^ en-
wärtig aber derSchleichhan de  l und d^r
die zweifellos bei einem Abbau der Zwangswirtschaft sich noch
ftekwr* würden . Ihrer Bekämpfung gelte di« neue Organ,-
srtwn durch Biftmng einer Organisation aus allen Kreisen.
Auch der Leiter derVersammlung . Regierungspräsident Dr.
Krule gab der pessimistischen Anschauung Ausdruck, daß um
Caitf der Winters und des nächsten FrühtzachrS die ErnährungS-
verbällnrst« sich ganz bedeutend schlechter entwickeln wurden
a '.S in diesem Jahre , und begründete d>« Ansichhdaß  an dem
Preiswucher und dem Schleichhandel alle Kreis« schuld wug« i.
dieProduzenten wie . der Dorß ^ ndel und der Kleinhandel,
vor allem aber auch die Verbraucher selbst, di« stets dl« wahn-
simr̂ iten Preise zahlten selbst für Lebensmittel . die man
leicht entbehren könnte._

— Der neue Regierungspräsident für Wiesbaden . Sicherem
vernehmen nach ist, wie au» B e r l i n gemeldet wird, für den
in den Ruhestand getretenen Regierungspräsidenten Dr . von
Meister (Wiesbaden ) der Regierungspräsident Dr . Mo mm
von Trier nach Wiesbaden versetzt worden, (mij

— Zur Frage der Abschaffung des Trinkgeldes im Hotrl-
und Gastwirtsgewerbe beschäftigte sich im ,.D e u t schen tz o f
wieder eine gut besucht- Versammlung der Ange-
stellten.  Herr Willi GörreS,  Cfcmann ber Tarrfiom.
missten Wiesbaden , führte in einem längeren Vortrag erneut
all die Argumente an, di« vom Standpunkt der Angestellten
für die Einführung fester Löhne tm Hch-.l- und Gastwrrtsge-
verbe sprachen, und die übrigens auch für das Publikuin von
mancherlei Gesichtspunkten aus besser seien als das Tr,nkge .s.
neben Der Redner beschäftigte sich daim werter mit der Rew-
fton de- Reich.Sbobrllarrfs für Köche und dem neuauSgearbeite-
ixn Tarif für das ganze besetzte Gebiet,  der ve-
reits in den Bezirken Köln, Aachen und Koblenz zur Annahme
gelangt sei. wo allerdings im völligen Gegensatz zu Wiesbadrii
rm Fremdenverkehr gegenwärtig die besten Geschäfte gem-rcht
kerben . Hier bürste es bei der geradezu trostlosen Lage d-s
Hotel- und GastwirtsgewerbeS schon schwiieriger sern , den Tarif
durchzusetzen Der Redner fmDerte schließlich zum ernmutwen
Zusammenstehen aller Ar̂ chiellten auf. (Lewbester Verfall ./
Zum Schluß wurde einstimmig eine Entschließung  an-
aenommen , die folgenden Worstaut hat , „Die im Restaurant

Deulicher Hof" vor überfülltem Saal stattgefundene Ber-
lammsiing aller 'Hotel- und Gastwirtsangestellten WesbadenZ
stellt sich einmütig hinter rie Ausführungen des Referenten
GörreS. Obmann der Tarrfkommissim . Sw tnll geschlossen
^ vollständige Abschaffung des TrinkgetdeS und Eurfühlrurig

_ Wiesbadener Tagblatt.
fester, auskömmlicher Löhne im gesamten Hotelgewerbe ein.
Press« und Publikum werden höilichst gebeten, dem ganzen
Beruf Hilfe und Unteistütznng zur Erreichung ihrer gerechten
Forderungen zu gewähren ."

— über dir erfolgten Ausweisungen heißt «S in der Ant¬
wortnote der Verbandsmächte : Die AufcnthaltSverbotr m den
besetzten Gebieten sind ausifesprochen worden aus Gründen
der Aufrechterhaltung der öffentlichen Sicherheit und um den
Bestimmungen , die rechtmäßig während des Waffenstillstandes
von den militärischen Behörden der Alliierten und Assaziierten
erlassen sind, Achtung zu verschaffen. ES kann nicht zugelassen
werden, daß di« ausgewiesenen Personen rn ihre Heimat zu-
cückkehren können allein auf die Tatsache hin . daß der Frie¬
den Sve.trog in Kraft getreten ist Diejenigen , die zuruckkehren
wollen, werden sich an die Hohe Kommission wenden müssen,
die jeden einzelnen Fell in versöhnlichem Geist prüfen wird.

— Auch Elektrizität wird gest-hlrn. AuS Rherndessen mel¬
det rm? unser Berichterstatter : Bei den derzeitigen Revisionen
des Elektrizitätswerks Rheinhessen wurde sowohl in der Stadt
WormS wie auch in den Landdorfern festqeitellt, daß in zahl¬
reichen Fällen elektrisches Licht von den Verbrauchern gestohlen
wird. Die Betreffenden veränderten die Leitung derart , daß
dcr Stromverbrauch von dem Zähler nicht mehr angezeigt
wurde und hatten so eine Zeitlang ihr Licht umsonst. In
allen Fällen , wo dies festgestellt worden ist. müssen die findi¬
gen Verbraucher eine entsprechendeGeldstrafe ^blechen und den
Stromverbrauch nachzahlen. In einzelnen Fällen dürfte auch
Anzeige an die Staatsanwaltschaft erfolgen. Der ^Diebstahl
von esiktrsichem Licht stellte sich somit als «ine vorbeigelungene
Spekulation und als kein gutes Geschäft heraus.

— Schafdiebstahl. Aus dem Taunus wird uns berichtet'
Siachdem vor einigen Wochen sieben Schaft des Nachts in der
Gemarkung Hennethal  aus dem Pferch gestohlen wurden,
wurden vorgestern nacht wieder sechs Stück entwendet , troüdem
ver Schäfer mit dem Hund bei dem Pferch schläft. Die Diebe
sind sehr viehkundig, denn sie suchen sich stets die besten Tiere
heraus . Die Spur der Diebe weist nach Wiesbaden  und
wurde di« dortig« Polizei sofort benachrichtigt. Wunderbar
ist es nur , dass der Schäfer samt seinem Hund von den Dieben
nichis gemerkt haben.

Borberichte über Kunst, Vorträge und Derwanbt«».
* Kurhaus. Der „Rheinische Polterabend", ein heiteres Tanz-

Idyll ui ? der Biedermeierzeit, am Samstag im Kurqarten wird
auspcsührt von Mitgliedern des Nassauischen Lanoestheater̂ . Nicht
weniger als 17 Nummern verzeichnet das Programm. Die Bor-
fübrunzen finden wieder in dem eigens zu dirsrm Abend berzerich-
tcien südlichen Musikpavillon statt und beginnen pmutlich um
8% Uhr.

Aus dem Vereinsleben.
* Der „Bund der techn . Angestellten und Be«

amten ", Ortsverwaltung Wiesbaden, hält heute Donnerstag,
abends 6 Uhr, im Restcarrant Wies, Rheinstraße 63, eine Monats-
versammlungab.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
= Biebrich. 6. Aug. Am 4. August konnten die Barmherzigen

Schwestern des St . Marienhauses das 35jäyr,ge Jubiläum
ihrer hiesigen Niederlassung feiern. Die Bedeutung dieses Tages
fand ihren Ausdruck in einem feierlichen Gottesdienst in der St.
Marienpfarrkirche, bei welchem Herr Pfarrer Rath der segensrrichen
Tätigkeit der Schweftern ivihrend dieser Zeit gedachte. Im Lause des
Bormittags überbrachte Herr Psarrer Rath im Marrenhaus« die
Glücktvimsche der Pfarrgemeindeund kirchlichen Körperschaften, wäh-
rcnd Herr Sludtrat Sittig namens der Stadtverwaltung den Dank

° " ‘ für die selbstlosen Dienste aussprach, welche di«

Msrae» A«saabe. Erstes Blatt . Sette.
Berlin zu erwirken. Die Mörder hatte» dir Fnhrt . ft»
iortgesetzt und auf jeder Zwischenstatton von den rm Wagenv »D-
bandenen Waren reichliche Vorräte verkauft. Dal ^ egsgericht  in
Frankfurt a. O. hatte die Mörder im Jul , ^ -8 zum Tode vermut,
wogegen dre beiden Berufung eingelegt hatten. ^
wurden die Täter aus dcni Gesangms Mm, . .Oswald wurde \pam
vow eigenen Pater, der aber in dem Sohn kernen Mörder m
als Deserteur der Berliner Kommandanturzugesuhrt. 'Jtunwem 9«
das Oberknegsgericht Oswald abermals m To 5
Schönfeld ist seit seiner Flucht aus dem Gssan-ln r unausinw»-^
obwohl er an das Oberkriegsgerrcht emen Brref gesmneben m,  m
dem er um Zusicherung steten Geleits bat. . ^ .. .

FC Diebstahl und Hehlerei. In einem Keller in der Gnessenaw-
siroße dahier brachen Diebe nächtlicherweile em und stahlen sur ' twaroC'O M. Wein. Dre Untersuchung ergab, da« der L3layr-'g- Arbcrter
Wilbelw D, der ebenso alte Dreher Wilhelm Th, der M Jahre mr
Tagidhner Georg Sch. und der riiahrige Fuhrmann Karl W,
lich von hier, den Einbruch verübt haoen. AG Ĥ ler kamen
Taglölmcr Fritz R, der Metzgergehilse Martin R- »nd der Gasttm^
und Metzger Gottlob H, ebenfalls hier wohnhaft, in Betracht
hiesige Strafkammer verurteilte D, Eh. und Sch. wegen iw
Einbruchdiebstahls zu je einem Jahr Gefangns. W. wegm ems°wen
Diebuahls zu zwei Monaten, H. wegen Heh ece, zu drei Monaten
Gefängnis. Die übrigcn erz ielten einen Freispruch.

Handelsteil.
Die letzten Börsenverkehrseinsciirlnkungen aufgehoben,

mz Berlin . 5. Aus . Der Reichswirtschaft « -
minister  hat im Zusamraenhans r?it ^ bevorrttehenä«amtlichen NoUenras festverzinslich er W©r t
Papiere  nunmehr die bestehenden Re^ hränkuns^für die Notierung von Wertpapieren mit Wirkun _ &o
10. Ausust aufgehoben . Somit sind , die während des
Krieges verordn eien Beschränkungen in der Mitteilung von
Wertoanierortisen und Devisenkursen »u^ °jwden ohneUnterschied , ob es sich um Kurse ^ ^eit. die mi tter
Börse amtlich festgesetzt werden oder um ^ dt /mgelss ^ nsWertpapiere . Für diese ganze Frage sind vor letzt ab also
wieder Pausscliließlich die Bestimmungen des Börsengesetzes
maßgebend . Um Mißverständnisse zu vermeiden , wir Am
diesem Zusainmenharg darauf , hingewiesen . daß .^ b Ver-scbriften des Reichsfinanznunistenums über me> Über¬
tragung ausländischer Wertpapiere auf das Reich hiervon
nicht berührt werden . Durch diese Vorschrift ^ . bekannt
lieh der Handel mit den vom Reichsfinanzministerium
damals im einzelnen bezeichneten Wertpapieren ver¬
boten.  Dieses Verbot bleibt bestehen.

Berliner Devisenkurse.
W. T.-B. Berlin , 1
Holland
Dänemark.
Schweden . . » . .
Norwegen .
Schweiz.
Oesterreich -Ungarn.
Bulgarien . .
Konstantinopal • > .
Spanien . . . . . . .
Heising,ors.

August. Drahtliche  Ansza
.645.00 G. Mk. 845 .30 R für379 .30 B.379 .00 O.
415 .00 G.
395 .00 G.
303 .00 G.

42 .45 G.
00 .00 G.
00 .00 G.

303 .00 G.
103 .BS G.

415 .50 B.
395 .50 ü
303 .33 3.

43 .53 B.00.00  a
oo.oo a

308 .00 a
103 .75 &

hlungen  Ittr
100 Gulden
,00 Kronen
100 Kronen
100 Kronen
100 Franken
100 Kronen
100 Lewis
1türk. Md.
100 Pesetas

Industrie und Handel-

und die Anerkennung u,c ,tu,uu,,cn ^ icupc uu»tv^ uvv, u,ctu,c „.c
Schwestern allezeit in der Krankenpflege ohne Unterschied der Kon¬
fession und bei der Arnienverwaltung mit der Übernahme von Waisen-
und Pflegekindern geleistet haben. Als Zeichen der Anerkennung
habe die Stadtverwaitung eine Geldspende bewilligt. — Um der All¬
gemeinheit Gelegenheit zu geben, sich an einer geplanten Jubiläums-
spende zu beteiligen, wird in den nächsten Tagen eine Liste zirkulieren
und eine Sanmilung stattfinden. (B. T.)

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Ei» Schisssunsall.

m. RIlbesheima. Rh., 5. Aug. Ein Küpper-Schraubendampfer
befand sich mit einem Küpper-Schleppkahn rm Anhang aus der Berg¬
fahrt. Der Kahn hatte eine Ladung Koks(überlast). Um den Kahn
durch dar Binger Loch-Fahrwasser zu schleppen, wurde ein Haniel-
Schraubendampferzugezogen, der dem Schleppzug enrzezenfuhr und
unweit von AtzmannLhaufrn vorgespannt wurde. Die beiden
Schleppboote brachten den Kahn fast bis ans Binger Loch,  alz
plötzlich der Scdlkppstrang riß und der anhängende Kahn ins Treiben
kam. Obwohl die beiden Boote sofort nachsnhren, gelang es ihnen
doch nicht mehr, den Kahn sestzuhalten, der bis zu den Leistenfilsea
lei Aßmannsvausen trieb und sich quer vor diese legte. Der Kahn hat
im ersten und fünften Raum Lecks bekomme» und mutz nun vor
allem geleichtert werden. Das Ruder ist stark beschädigt.

*

mz. Mainz, 5. Aug. Gestern nachmittag traf General
Gouraud  in Mainz ein. Dre Ehrenbezeugungen wurden ihm am
Bahnhof, wo er von General Mangln empfangen wurde, erwiesen.
Dann begaben sich beide Generale nach Köntgstein. Am Abend war
General Gouraud Gast bei General Mangin. Heute morgen verließ
General Gouraud Mainz an Bord des Dainpf-rs„Bismarck", um
nach .Köln zu lahren. Bei seiner Abfahrt wurden ihm die Ehren-
bezeugungen wieder evwiesen. .

FC Panrod, 5. Aug. Die Wildschweine  haben in der
hiesigen Gemarkung großen Schaden angerichtet. Eine Polizei,
icgd  wurde deshalb abgehalten, wobei wer Sauen erlegt wurden.

Sport.
Pierderenne«.

Herrn
.. Sieg

52, ipias io, io. — +« vw m*, *. Herrn O.
Trauns Markgraf (O. Schmidl), 2. Rumplertaube 2. 3. Sterna.
Siea U.  Platz 11, 19, 13. — Jagdrennen der Dreijährigen. 12 000
Mark 1. Stall Bollendorss Finis (Gc.edicke), 2. Rubin, 3. Fritzi.
Sieg 111, Platz 24, 16, 18. — Preis der Stadt Hannover. Voraus-
iichtlicher Ehrenpreis und 40 000 M. 1300 Meter. 1. Herrn R.
Haniels Leû tturm (Jane!), 2. Gestüt Grabitz Landgräfin (Rasten-
beraer). 8. Herren A. u. C. v Weinbergs Optimist. Ferner liefenw / _ .. flfvrtiflMtov ÖnlmorÜnt 'JrttFi 1A 1 fort

(lüanciue), 2. vünm:gui, o. ä
• Preis von Herrenhausen. 13 000 M. 1. Abteilung. 1. Hrn.
- - ' ° Seppl, 3. Maas. Sieg 44,

, Slug. Deutsch. Sportvereins
»v. __ _ . . Staffel. Siea 41, Platz 16,
Preis der Eilenriede. 13 000 M. ^ l .̂ Frhrn . V.^Oppen.

* Deutscher Stahlbund, 6 m. b. H. in DüssotdorL Die
Gesellschaft ist nunmehr hendelsgerichüich emgetrapn wor-
den . Gegenstand des Unternehmens ist bekanntlich Ford ©,
runc des deutschen Stahlgewerbes durch Zusammenfassung
und einträchtige Zusammenarbeit der beteiligten wirtschaft¬
lichen Kräfte in Fühlung mit den staaüichen Behörden,
Pflege der Verbandsbildung und Schutz bestehender Ver¬
bände . sowie Verfolgung der gemeinsamen wirtschaftlichen

1 Ziele , insbesondere Förderung des Absatzes . Das Stamn>
kapital beträgt 20 000 M. Geschäftsführer ist Direktor Karl
Gerwin vom Stahlwerksverband . _

* Aus der Zuckerindustrie , Eine Gruppe , bestehend
aus der Zuckerfabrik Flrankenthal (Tthempfal *)
und hervorragenden Landwirten Südbayerns, , beabsichtigt
in Südbaveru eine große Rohzuckerfabrik ins Leben zu
rufen . Im Interesse dieser Gruppe hat die Zuckerfabrik
Frankenthal die Regensburger Zuckerfabrik käuflich er¬
worben.

Aus unserem Leserkreise . _ _ _
aNchtverwendcte« inlendunacn« eri»«nwcder,urücka-s-n«»t. n»chanfbrwastr>»

* ES ist Heute an der Tagesordnung, die Preise  für Artikel
besonders für die des täglichen Bedarfs,  in die Hohe zw
tteiben Ans Schaufenstern und Läden laßt man heut« di« , morgen
das verichwindensumes nach wenigen Tagen zu erheblich höhere«
DreiS m nerkauftu. Zum Beifpicl: Es wollt- heut« (Montag, stich
f ' i,* sterilisierte Buchsenmilch  kaufen , dl« am Freitagnach-
mtttâ voriger Woche noch für 3.10 M in vielen Geschäften und «
erbebliiben Mengen vorhanden war. Heute iruh mußte jedoch erst
in ' iüns Geschäften vergeblich nach dieser Milch oftragt werden, um
im sechstenG-ichaft zu erfahren, daß die gewünschte Milch ,u 4 M.
-u haben sei, woraus vom Kauf abgesehen wurde, da e§ sich um
acnau toiselb« Fabrikat handelte, das am Freitag noch 3.10 M.
kostete. Dos ist ein einziger Fall, der hier aus dem herausgrgristen
wird was emer jeden Haussiau heute täglich mehr oder minder oft
beaeanet Es hat den Anschein, als ob sich zu den Gruppen der
Kriegs- und Revolntionsgewinnler noch eine besonvere gesellen
möchte, und zwar di- der Konsumentenpresser! Gibt es hiergegen

nriptttlicfi rechtlichen Schutz, so Ware die D-ld«nz einer Konsu-
keinen onemliw rrw«>cpcn, mh äbnlichen

der^weu -Ne -esi-n^ ewschast die in geschilderten Mid ähnlichenBällen Mittel und Wege sucht, um emer ruchlosen Ausbeutung de,
Emneuteu seitens der Händler und Berkäuser energisch entgegn
zutteten, sehr zu begrüßen. «. R.

Briefiaslen.
(Anskunst nur in wichtigen Fragen und ohne Rechtsverbindlichkrit.,

A Ivo. Dar elektrische Licht wurde in Wiesbaden im Jahre
1R>7 emgefnhrt, das Telephon rm 1. Dezember 1885.

R B. 85. über dar Bürger- und Gemeindewahlrecht der Frauen
und über die weiteren Dnrchführun-iel, der Vemerndewahlen,st in
einer der letzter! Nummern des „Staatsanzeigers eine Bekannt-
machung erschienen.

setzte
« R Biebrich. Zu dem parlamentarischen Beirat für daS be-
e lrnkrrheinische Gebiet gehört auch Direktor Dr. Kall« von dort.

Neklamen.

13. 33. Pl.tz.tv vtti- Au wwv-«•- %r?**** "**S? rr V*~
l^ims Prunus (Rastenberger), 2. FeuerSnvt 3. Perstms. Sieg 17
Platz 12, 17. — Lorbas-Jagdrennen. 10 000 M, 1. Hrn. E. Gies
Komeika(Wegener), 2.
02, 36. 18

+V VV.Wwv, J.. 79. «-.W
stumÄilese, 8. Mantel. Sieg 5 95, Platz

Fürstenhof/Leipzig
_ .. _ —,. _ »_ _ __ A11« I71w>w.a.. m fli«ß MT oaoa

80 Bäder. Sitzungszimmer . Adle Zi mm er m. fließ . WauBor.

Einheitspreise
M. 7.50 m. Frühstück (Kaffee). Zur Messe besetzt.

Gerichtss-ml.
ht . Der Mord im Guterwagen. Am 21. März 1918 wurde der

Lljährige Kraftfahrer Adolf Füll aus Seelbach  t . T. m
einem mit öumtnitetfen gesülllen Guterwagen tm Anschlubgleis der
Adlerwerke ermordet und beraubt aufgefunden. Full sollte den
Wagen von der Westsront nach Berlin fuhren. ? en Bemühungen der
hrcsigen Krimrncllpolizei gelang es, als Mörder d̂ e Soldaten Oswald
und Schoujew, zwei Deserteure, zu ermitteln und ihre Lestnahm« «

Die Morgen -Ausgabe umfaßt 8 Sette «.
jHauptfchrtttlcttcr : A. H «gcrh » rst.

lounen uno „ ».. . — ®5,  f »c veu
ftanbclstetl : SB. Etz : für die AnzeigeI, and Rellamcn : H. Dorwaut^
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[ Weiblich« Personen "

X Kaufmännische» Personal '

MOIDES.
Verkauf , tüchtig u.
selbst ., die nur i. gut.
Spezialgeschäft , tätig
war , sow. jüng . Ver¬
käuferin ev. Lagerist,
aus d. Putzbr . p. sof.
ges. Off.u.0 .429T.-V.

Für die Abteilungen
Bijouterie
Tapisserie

durchaus branchekundige
Verkäuferinnen

fern. Laufmaschen ges.
Warenhaus

Julius Vormast
G. m. b. H.

Selbständige

che MüiifHin
perfekt im Abstecken, mit
sauten Zeugnissen. gesucht,
Svrachkenntn . beüorauot

Leopold Cohn,
Annen -Konfektion.

Grone Burgftraße 6.

gesucht für leichte Arbeit
welches sich auch f. Büro
u. Verkauf ausbilden w,
Zu melden aw. 3 u. 4.
X Schottenfels u. Co..

Theater -Kolonnade 29/31
BmnmBH

Lehrmädchen
achtb. Fam . gegen sofort
Vera. ges. Hovve, Kristall-
Porz .-Gesch.. Langgasse 13
^ LeWerblicher. Personal

Taillen-
u. Zuarbeiterinnen

sofort f. dauernd gesucht.
E. Knck Nerostra ße 27.
Schneiderin

.welche selbständig Aende-
rungen machen kann, sos
für dauernd gesucht.

E. Ullmann,
Damen -Konfektion.
Wilhelmst raß e 54
Kacken-, Blusen -,

Nock-, Taillen - und
Zuarbeiterinnen.

S . Gnttmann , hier.
La.-roaasse 1/3.

M -IMüölWen
gesucht. H. Schwarz,^
- Lanoaasse 24. 2. St

lodesl
Tücht. anaeb 1. Arbeit.

U Zuarbeiterin b. Tarif-
saabl. sofort acsnckit.
Gcickw. Sckaeffer Rachf.
_ WebcraaFk. 12._

Maschinenstopferin
für Weißaena aesuckt

Kaufmanns - Erholungs¬
heim Kölnischer S of

Suche sofort eine iiina.
tücktiae

Friseuse.
Offerten unter 5v. 429 an
den Taabl .-Berlag . -

Tüchtige
Friseuse

-gesucht.
Franz Schröder.

Kirckamie 29
Tüchtige Friseuse
und Lehrftäulein

ffofortgefuckt.
Damen -Frisier -Salon

Terbortt.
Lanaaasse 11.

Frauen für Vertrieb von
Ansichtskarten «es. .Krvaus-
ftraße 1. 1. 3—6 Uhr.

Haushälterin.
Unabhäirglges Fräul . od.

Frau aus guter Familie
a. Führung eines kleinen
frauenlosen Haushalts in
Pfalz. Stadt gesucht. Off.
unter K. 426 an den
Taall .-Verlaa. _

Für kleinen Laushalt,
3 Personen . eine

Köchin
gesucht, w. befs. bürger¬
liche Küche versteht, auf
15. d. M. oder spät. Gute
jVerpfleauna u. Behandle
tuaestchert.
\ Humboldsstraße 18.Gesucht

sof. selhständ. Köchin
Villenbausbält bei

kiuderl. Ehepaar . Vorzu
.stell. MlüLlmiurukr . "

Win oö. Stütze
rrehmer Stelle gesucht

Mainaer Straße 38.
Gesucht

wegen Erkrankuna m
lanainüriaen Köchin
solides auverläffiaes

Mädchen
aum Kochen und etw-
Hausarbeit.

Fürstin Liechtenstein.

Gesucht auf sofort

Näh Lanaaalle 6. Kaffee

AWe Stütze
im Saushalt erfahren , b
gutem Lohn per 15. Äug
für kinderl. Saush . aes
Varstell, aw. 6—8 aben

Rosselstraße 1.
Suche Stützen , Köchinnen,

ftrnfre 8.' . 1. Tel . 2363.

Berpfl .' Adoliäallee 28. V,
Gesucht

ge'bild. ei-nf . alt . Stütze 3,
allein . Fühirnrg des kl,
Laushalts lDame und kl,
Kindl Angenehme Dauer

Einfache Stütze
in ruhigen feinen Haus

Zweigst,. Bismarckrina 19

später eine
Stütze

die auch etw. in Krankem
pflege erfahren ist.

Frau von der Laaen
Pension Quisisana.

Köniastein im Taunus.
Besseres iunaes

Mädchen
welches nähen und etwas
kochen kann, in kinderlos,
Lausbalt als

einfache Stütze
bei hohem Lohn u. guter
Bebandl . sofort oder spät,
gesucht. Lilfe borh. Vorzu-
stell. Lerrnäartcnitr 16

Gölte Sufßttfraulein
gesucht. Vorst, aw. 10 u. 1
Uhr vormittags

Lauvtbabnbos Maina

nur mit guten Zeugnissen
bei hohem Gehalt gesucht.

Ratskeller,
Ordentliches Mädchen

b g. L. u. g. Berpfl . ges.
Drachmann , Neugaise 22.
Saub. Mädchen

für Küche u. Lausarbeit
gesucht.

Ordentl . Mädchen
für kleinen Laushalt bei
gutem Lohn gesucht Adel
heidstraße 10. 2. Stock

Zum 1. Sept . wird ein
gut empfahl., in Kücke u.
Hausarbeit erfahrenes

Mädchen
wegen Verheiratung des
jetzigen ges Aarstraße 38,
Hausmädchen

gesucht, im Nähen, Büg..
Servieren u. den häuslich,
Arbeiten erfahr . 3. 15. 8
evt. aur Aushilfe ).

Mainaer Str 21.
Fleitz. WnieMkWn

sofort ges. Hotel Boacl.
Rbeinstraße 27.
Tüchttges Mädchen
mit Kochkenntnissen aeg
hohen Lohn gesucht

_Nerotal 16.

für besseren Laushalt so¬
fort gesucht.

Weinhandlnna Schütz.
Nikolasstraße 28
Mädchen

für die Kaffeeküche bei
hohem Lohn für sofort ae-
suckt Lotel Rose,

Saaltöchter.
Hausmädchen
Zimmermädchen

n. Küchenmädchen
gesuckst

Kaufmanns - Erholungs¬
heim. Kölnischer Hof._
Tücht. znverl . Hausmädch.
bei guter Koü u . hohem
Lohn aufs Land gesucht.
Landarbeit wird nicht ver¬
langt . Näh. bei Müller,

Strafe 12.28.4 Aaucuthatec

Gesucht:
Zimmermädchen,

’ Küchenmädchen,
- Näherin

Svtel ..Schwarzer Bock",

; Hausmädchen
sofort ges. Hotel Bellevue.
Wilhelmstraße 32.

^ Hausmädchen
} für tagsüber gesucht, Vor¬

stellen 12)4— 1%  u . 5—6
Rbeinstraße 88. Vdb. 3. __.

Eins. Mädchen
das alle Hausarbeit ver¬
steht. zum sof. Eintritt
gesucht, oder i'väter

Adolfftraße 12. P.
AllrinmädÄen,

zuverlässig u. ordnungs¬
liebend. in Meän-en befs.
HaitSlialt Anfang Sep¬
tember gesucht Billbricher
Straße 53. 1 St.

Eins . soub. Mädchen
ganz cd. tagsüber gesucht
BletMtraße 21. Bäckerei.
Brav .Mädchen
bis 18 Jahre alt . auf sof.
gesucht für Haus - und
Küchenarbeit. Konditorei
Steinle . Luisenstraße 49

Einfaches Mädchen.
14—15 Fahre alt . für l.
Hausarbeit u. Ausaänae
sofort aesucht. Fr . Rena
Bleicksstraße 25. 3.
Zimmermädch.
sucht Sanat . Friedrichs¬
höhe Leberbera 18,
Tiilyt. AlleiWöWen

in kl. Hausb . zum 15. 8
oder später gesucht

Mainzer Ptr . 58.

Wkv MIlhM
w. aut kochenk. u. verfekt
ist in allen Sausarb .. für
frauenlos . Haushalt bei
guter Behmidl. u . Lohn v
15. d. M. gesucht. Vorstell,
aw. 2 u. 4 Ubr nachmitt
Hcrrnaartenitr . 5. 2 links

Zimmermädchen
sofort aesucht.
Sanatorium Dornblütb.

Händelstraße 15.

MlWätzlhm
das kochenk.. a. 16. Aua,
gesucht

Dotzheim er Straße 53. 2
Suche aum 1. Sevt.

lcvent. auch früher ) ein
ehrliches fleißig. Mädchen
für Küche und Haushalt.
Näh. Metzaerei Kinaler.
Aorkstraste 2.

Zuver l. Atädchen,
welches etwas kochen k.,
in kl. Villenhaush . g. gilt.
Lohn ges. Biebrich a. Rh.,
Wiesbadener Allee 53.
Tücht. Mädchen gesucht,

Zweitmädch dorh. Koche-t
erwünscht, dost nicht Be¬
dingung , Frat : K. Pauli,
Maniz . Fvauenlobitr . 40.
AKZes AuMilWöii

od. Mmtsmüdchm
für aanaen Tag g. hoben
Lohn gesucht.

A. Winkelmann.
Nerotal 31.

Junges Mädchen
gesucht für leichte Ge-
schäftsarbeiten. Anfangs-
gebalt 40 Mk. Näheres
im Tagbl .-Berlag . ? i
Sncke Frau oder Mädchen
zum Ausbess. der Wasche.
Sanatotz. Friedricksüöbe.
Leberbera l8.
Ein schulentl. Mädchen

für 2 Std . Samsbpgs
aesackr Rorkitraße 29. 1 r.

Fg. rl . Mädch. od. Frau
v. 8—3 Uhr ges. Vorst,
morgens Albrecktstr. 15. 1
Znverl . jnnges Mädchen

nachnnttags z. Ausfahren
eines Kindes gesucht
Kavellenftraße 40, 2.
Monatßfr . 2—3 St . tägl.
aes. Schierst. Str . 24. 3 rt
Monatsfian od. Mädchen

vormittags 3 Std . gesucht
Niederwald'str. 4. Part . l.

Bess. Mvnatsmädchen
von VJ)—4 Uhr gesucht
Riehlstraße 6. 2 rechts.

Monatsfrau
vorm. 1 St . Aorkitr. 4,1t

Saub . Stundenfrau
mögt, von 9—10 vordn.
ges. L iremburgstr . 2, P . l.

Saubere Monatsfrau
aesuckt kür 2 Std . vorm.
Sckiersteiner Str . 29. 2 r,

Monatsfrau
3mal wöchentlich ie 2 St.
gesucht Niederwaldstr. 6. ,
Erdgeschoß links.

Sanb . Mouatsmädchen
üir Hausarbeit gesucht
Rbeirlstrßße 64. 2. ^

Monatsmädchcn gef.
Bismarckriwo 3. 1 St . r.
Saub . brave Monatsfrau
od. Müdck'. 3 St . tägl . ges.
Wh . im Lagbt.-Leri . Lx

Putzfrau
sofort gesucht

Lanasallc 27.
Waschfrau

aes. Müller . Sedanstr . 10
Ordentl . krüft. Mädchen

für Wege zu besorgen und
Lädcr-pvtzen sofort gesucht,
m.il . 50 Akk. E. Heinrich,
Wilhelmsir . 42, Porzellan
«esÄift.
C Männliche Personen'
^ Kaufmännisches Personal ]

TüchtiaerZWandlungsgehilse
findet sofort oder später
Stellung bei
Buchbandluna Schwaedt

Rbeinstraße 43.
f Gewerblicher Personal ]

örtfjopäöie-Mechaniker
junger Gehilfe oder Lehr,
lina , gesucht. Medico-mech
Knstit.. Mainaer Str . 13.
Zu melden vorm. 9—11,
nachm. 3 Ubr

Tüchtiger

gesucht.
Frana Schröder.

Kirckmcrsse 29.

sucht bei hohem Lohn u
dauernder Beschäftigung

Schleael. Kabnstratze 8
Braver Fange

gegen sofortige Vergütung
in die Lehre gesucht.

L. Barbo . Sattler.
Moritzstraße 50.

Kommissionär
aum sofortig. Eintritt ge¬
sucht_ Hotsl Rose.

jungerMausbursdie
gesucht . C. Schellenberg,

Goldgasse 6.
1t —15,ähr . Hausbursche

ges Wiesbadener Nähr
niittel -Fabrik . Hellmund-
straße 43,

[ kellm-SejuA~]
( Weibliche Personen ^

[ KaufmännischesPersonal j
Ig . tücht. Verkäuferin

mrs der Papierbranche
sucht Stellung , in der-
elbcn oder ähnlichen

Branche. Offerten unter
F . 428 an d. Tagbl .-Verl.
^ Gewerbliches Person al

Junge Leute
und Mädchen

jedes Stand ., 14—35 Jahre alt,
erh, unt. Garantie Stellung tn
etnsten Häusern nach Besuch d.
>-tv. Fachschule f. HerrschastS-
und Hotelpersonal Godesberg
a. Rh. Prospekt frei

Privatbüglerin
- Herrschaffs - Kur.— ..
Off , u. F. 380 Taabl .-Vl.

Minderbem . bell, junge
Dame sucht währ ihres
vorüberaeb . Aufenthalts
in Wiesbaden sich einige
Stunden des Tages alsWWslerin
oder Vorleserin

au betätigen . Off. erb. u,
G. 427 an den Taabl .-B.

Biclseitia u feinaebild
Dame , shmpth. Erschein.,
wünscht seinem Herrn
fauch Witwer ) den Haus¬
halt au führen . Suchende
möchte evenk. ihre neue
Möbeleinrichtung a. Ver
fügung stellen. Gefällige
Offerten unter A. 982 an
den Taabl .-Verlaa. _

Für nt. Hausftäulein.

tzaustzültnin

Fräulein sucht Stelle

Fräulein s. tagsüber St.

Knnaes bell. Mädchen

Aeltere tüchtige
Büfettdame

s'.'.cht Stelltlng ans Büfett.
Offerten unter G. 429 an
den Taabl .-Verlaa

Ein im Kochen und
Backen durchaus erfahr.

Mädchen
sucht Stelle auf gleich od
spät., geht auch n. außerü,
Zu erfragen von 1k—3
Bis marckrina 11 2 rechts

Flottes tücht. Servier
fräulein,

engl, sprechend, su-ch-t pass.
Stellung »um 15. August.
Offerten unter L. 429 an
den Taabl .-Verl aa.

Aelt. tücht. Mädchen,
w. kochen kann u. in bess.
Hause tätig war , sucht
baldigst Stellung . Näheres
Moritzstraße  17 , 3.
, Fg. gebild. Wwe.
sucht tagsüber l. Beschäft.
Adlerstraße 51. Vdh. 3 l.
( Männlich « Personen 7

^ Kaufmännisches Personal )̂
Ttickt. Buchhalter

sucht für halbe Tage Be¬
schäftigung. Off . u. I . 197
Tagbl .-Zwait .. Bismarckr.

Vens.M!.EWchner
aus dem inn . u. äußeren
Bahrchofs-dienst, rüstig,
arbeitsirerdi «. und an
genaues Arbeiten gew.,
sucht Beschäftigung auf
Büro . Bank uisw. Eintritt
jederzeit Gefl. Offerten
unter Z. 427 an den
Tagbi .-Verlag erbeten.

gewerbliches Personals

Chauffeur
gelernter Auto-Mechanik,
suckt Stellung für Last'
oder Personenwagen für
sofort oder später . Gefl
Angebote unter H. 419
an. den Taabl .-Verlaa.

Friseurgehilse
tüchtiger Serrenbediener
u. Tischarbeiter . sucht St,
Off, u. E . 414 Taabl .-V

Ein tüchtiaer

Mltifew
20 Jahr « alt . sucht in ein,
bess. Herren - u. Damen-
friseur -Geschäff H93

Stellung.
sWiesbaden -oder Maina
bevora.). Wer ? sagt der
Tagbl .-Äerlag. ?r

Junger Mann.
28 Jahre , verh.. '' ucht Be-
schäftignng für dauernd,
irgendwelch, Art Kam-tion
kann evtl, gestellt w. Off.
u. Z. 426 an Taabl .-Berl,

von alleinsteh. Privat , a
freies Logis gesucht. Off,
u, F . 425 Tagbl, -Verlag

Junger Mann . 39 I ..
verheir .. kriegsbeschädigt,
sucht Tätigkeit als Nackt
Wächter einer Villa oder
a. als Nacktportier ern.es
Hotels . Svrachkenntnisse
vorhanden. Anqeb. unter
P . 429 an d. Tagbl .-Verl,

Personal -Gesuch.
Angehende Verkäuferin , Eehr-

fräulein , junge Dame , die in Wort
und Schrift französisch beherrscht , für sofort
gesucht  SegaSl,

Langgasse 35.

Ein großes süddeutsches Etablissement sucht
zum alsbaldigen Eintritt eine kaufmännisch vor¬
gebildete Kontoristin. Nur solche, die perfekt
stenographieren könnenu. auf der Schreibmaschine
bewandert sind, wollen sich melden. — Diejenigen,
welche gute Vorkenntnissein der französischen u.
englischen Sprache besitzen, werden bevorzugt.
Selbstgeschriebene Angebote mit ausführlichem
Lebenslauf und Referenzen unter 21. kl. 5484
an Haasenstein & Bögler , Frankfurt o. M.
erbeten F 65

die in gleicher Stellung bereits tätig war , von größerer
Firma zuin baldigen Eintritt gesucht. Offerten unter
genauer Angabe des Bildungsganges unter H. 425 an
den Tagbl.-Verlag.

Wir suchen für unsere Detailabteilung eine

Aufsichtsdame.
Ausführliche Angebote mit Gehaltsansprüchen

von nur ersten energischen Kräften, die in der
Kurz» und Wollwarenbranche vollkommen be¬
wandert sind, erbitten F32

Gebrüder Hamburg, Mainz.

2 Verkäuferinnen
für Kolonialwaren zum baldigen Eintritt gesucht.
Auch solche, die bisher nicht im Verkauf tätig waren,
können sich melden. Selbstgeschriebene Offerten
unter D. 429 an den Tagbl.-Verl. erbeten.

Peef. Köchin
ür Herrschaftshaus mit guten Empfehlungen wird bei

gutem Lohn und guter Verpflegung gejucht. F346
Meldungen beim Stadt . Arbeitsamt , Zimmer 2.

SiermüilM")
Läden u. Geschäftsräume.

Grotzer Laden
mit Büro . Lager , Keller,
zu verm. Adolfftraße 1.
Sveditionsgesellsck. 810

Oranienstraßc 35, Hth. 1.
Paul , 50 gm gootzev
Lagerraum zu vermieten.

Im Zentrum der Stadt.
Wagemannstraße 5.
großer Laden
mit vollständ. Einricht.
lDrogerie ). Büro . Lager¬
räumen u. gr. Keller per
sos. zu vermiet . Näheres
Waaemannstraße 5—7. 1.
Eingang Grabenstraße 6.
Möbl. Zim.. Man ? ukw.

Atbrechtstraße 27. 1 möbl.
Zimmer mit Pension
au vermieten.

BiSmarckiing 11, 3. Et . l..
Hta.  mbl . Zim. bi-ll. z. v.

Dotzh. Str . 37, 1, gemüü.
W.- u . Schlasz.. reicht, a,
Peitß . 180. Set . Slektr. L

Friedrichstraßc 49, 3. schön
ntöbl. Zimmer zu ver-
mietcn . Anauseben vorm.

Gvldgasse 18 bei Giersch
inbl. Mansarde an Herrn
au vermieten.

Häsiiergalle 3, 1 St ., kl.
möbl. Zi n̂,. mit od. ohne
Pension , sofort frei.

Kaiser-Friedrich-Rmg 12.
3 rechts, schön möbl.
Zimmer au, vermieten.

Kirchgnlle 64, 1.
eleg. möbl. k'ev. Ztmmer
au vermieten.

Langgaffe 19. 2. erh. aust.
Handw . Sr . m . Mcmß-
Zim . mit voller Ve rpfleg.

Lanaaassc 41, Hth. 2, ffndl
anst. Mädch, 0. ScL afft.

Mickelsbera 15. 3 rechts
schon möbl. Minimer zu
vermieten.

Rbeinstraße 47. r . Gth. 2.
eins. möbl. Zimmer zu v.
Amz-useben 10-—1 llbr.

Riehlstraße 19. 2 h jnob£Zimmer am vermieten.
Sch walb . S tr . tiUCm Tg
Wagrmannstr . 31, 2. schön
möbl. Zimmer zu verm

MöbliertesWohn- 11. WilfzilNM
mit Kaffee, im Presse
von 59 Mk. monatlich au
verm. Moritzstr. 21 Fsp

Einfach möbl. Zimmer
mit Kückenbeuntz. u. el.
Lickt, evt. a. leer , au v.

Rvhiaes gemütl. Heim
<"Wohn- und Schlafzim.j
findet aeb ält . Herr mit
voller gut. Pension . Off.
urlter T. 427 an den
Taabl .-Ve rlaa

2- 3
evt. mit Kücke in Billa
au vermieten . Näh. im
Ta«bl.-Berlag . km

Leere Zim., Mans. nsw,
An der Ringkirchc 6, 1.

unmübl. Zuir., 4,76 zu
5,25 gr.. m. sch. Aussicht,
m. Parkettboden , v. svf.

2 gri ße leere sonnige im
Zentrum der Stadt ae-
legene Zimmer ll . Et .),
sofort abzuigeben. Offert,
unter L. 428 an den
Tagbl .-Verlag.

I Mnidchme I
MzW.elegante
1. (ft., jiiitmilel

zu vermieten.
3—4 Schlafz.. gr. Mohnz,
mit Balkon, zum Garten
hinaus . Badezim. Ferner
Lift Televhon, sehr gute
reichhaltige, Vervflegung
Näheres Billa Paulinen-
straße 1. Pension Elbers,

«grsche j
A^ eigen unter dieser Rubrik
ljpd bei Ausgabe zahlbar.

Konditorei
od. Cafe

in auter Laae au mieten
aesuckt. Offerten unter
F 427 an d. Taabl .-Berl,
Kleineres Kaffee

Wein- »d. Bierwirffckaft
oder Pension zu mieten,
evt, au kaufen gesucht,
Off , u , O. 427 Taabl, -V

8-10‘3im.‘IIIii
mit allem Zubehör ufm
u. Garten au mieten od.
kaufen aesuckt. Off . «nt.

aabl .-Ve rlaa.
lle. einzel!

Hauses oder einer BLa
an mieten gesucht.

Brautpaar sucht sofort
oder später 2—3 Zimmer
mit Küche u. Zubehör in
der Nähe der Stadt ." Wer
diese Räume nicht be-
rwtigt und deshalb an
zwei ruhige Leute abaeben
will , wird gchcten. nähere
Angaben ketr . Mietpreis
ltsw. unter H. 427 an
den Tagbl .-Verlag zu
richten._

Alleinstehende ältere sehr
ruhiae Dame aus auter
Familie sucht eine

Wohnung von
3—4 Zimmern.
Offerten unter H. 429 an
den Taabl .-Brrlaa.

Suche sofort3-4tiiil.Zimmer
mit Kücke u . Zubeh.. drei
erwachs, ruhige Privat !,
Offerten unter W. 423
an den Taabl, -Be rlag

Dame mit 2 Töchtern,
11 u, 13 Fahre , sucht für
5 Wochen

Pension
mit auter Bervfleaung in
oder Nähe Wiesbaden.
Briefe unter G. 428 an
den Taabl .-Verlaa

Sänger
sucht möbl. Zimmer , an:
liebsten bei alleinstehender
Dame . Off . u. M. 427
av.  den Taabl.-Verlaa.

Ein Kaufmann
s-udck einfach möbliertes
Schlafzimmer und fernä
Zimmer für! Schreibstube
bei achtbaren Leatten zu
mieten . Offerten unter
M. 426 an d. Taabl .-Berl.

Möbl. Zimmer m. Pens,
sucht j. Frau mit kl. Kind.
Offerten m. Preisangabe
unter  B . 425 au deu
Taabl, -B>eA«ll.
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bönes mübl. separat.
Zimmer

von ein. Geschäftsfrau !,
-u mieten aes. Offert , u.
jr  106 an Taabl .-ZwgftLaden
flaute Lage) der sofort od.
sväter « i mieten gesucht'/ss n L 427 Taabl .-V.

Brosiercr Keller
,u mieten aesuckt. Oft.
unter P . 426 an den
Taübl -Verlaa . _

Lager m. Büro
oder auch 2 Büroräume
ullein gesucht. Offert , u.
G. 42» Taobl .-Verlaa.

Laden
in aünstiaer Lage. f. Obst-
u. Gemnseaeschäft. am 1
mit 2-Zim.-Wohn.. auf
1. 9. oder früher au m,et
aesuckt. Off . u. K. 427 an
den Taabl .-Verlaa
tötoBetet VeNkller
in guter Lage für längere
Zeit an mieten aesuckt.
Off . u. B. 422 Taabl .-V.

Zentral
gelegen suche ich per bald

HM Lsg« - u. Mm -M« .
ca. 100—200 Quadratmeter , für alt. ans. Firma.

<' Angebote unter H. 42S an den Tagbl. - Verlag. |

Miesvase ner Tagvlan. _ _ Msrzen-Ans gabe. Erstes Blatt. Seite s.
Ledermantelvampfmollerei

mit neuesten Einrichtungen in landschaftlichprächtiger
Gegend Hessen-Nassaus umständehalber, gleichviel an wen,
sofort für 100 000 Mk. bei 82 000 Mk. Anzahlung

zu verkaufen.
Vorhanden sind : Fabrikgebäude mit Herrschaft!. 7-Zim.-
Wohnung, Stallgebäude für 3 Pserde, ca. 30 Schweine
und Geflügel, Waschküche, Keller und Futterboden, sowie
Schrotmühle. Zwischen Grundstuck und Bach großer
Nutzgarten und Wiese. IV- Mg. großer Acker zugehörig.
Anwesen, dicht am Bahnhof, eignet stch für Fabrikanlage
jeder Art, Geflügelzucht, landwirtichastl. ' Betrieb, Er¬
holungsheim, Sägewerk usw. Beste Bahnverbindungnach
Frankfurt a. M., Marburg , Gießen, Industriegebiet des

^ '^ Nur "kapitalkräftige, schnell entschlossene Käufer wollen
sich melden. Offerten u. A . 983 an den Tagbl.-Berl.

Miiife )
Grüner Gummi -Mantel

f. 15i. Mdck. (Friedensw .)
u. pr. Golffacke, r . 3S-, pr.
vk. Sorinenberaer Str . so.

[ Moeüehr ]
Hnjtiacn unter Vieser Rubrik
find bei Aufgabe zahlbar.

( Äapitalien »*tefl«bote )

Ausw. Kapitalist
übernimmt 2. Htzvoth. mit
Nachlaß a. sofort bar . Off.
u B. 416 Taabl .-Berlaa
f Kussitalien-Gesuch« j

AN. 15000 .-
prima 1. Stzpotbek aufs
Land gesucht. Offerten u.

414 an d. Taabl .-Berl.
90,000 Mk. 1. Htzpochck.

V0 % d . felü . Taxe,
*4(4 %, für 1. Oktober ge-
sitcht. Off . u. F , 106 an
Tc°»b>s.-Zmast.. Blsmiarckr,
85,000 Mk. gef. auf Haus
Äanoa., T 190,000, mdll.
p ( a T. 422 Tabl .-Ve-l.
Kriegsanleihe
au verkaufen Offerten u.
K. 428 an den Taabl .-V.

ZMWMll
Anzeigen unter dieser Rubrik I
find bei Aufgabe zahlbar. |

f Jmmobilirn -Berkiiufe ^

Rent. Wohnhaus
Nähe Bahnhof , mit Wirt-
sckaft. günstig zu verk.Off , u. T . 420 Taabl .-V,

Kleines Haus
mit sckönem Vorgarten in
herrlicher Lage bei Wies¬
baden m  vevk. Off . unter
U. 427 an d. Tagbl .-Vetl.

Jimnobrlien -Kaufgesuche^

Zufolge großer Rach-
fraae erbitte ausführliche
Angebote mit Br usw in
Billen , kl. Land¬
haus., Geschäfts-
u. Etagenhäusern

Sonnenberger Str . 19
Architekt Müller.

Wegen Sterbefalls

moim BiHa
solid, in tadellos. Zustand
billigst au verkaufen.
3oj. ®rans, 1 648

Rbernstr . 21 neb Sauvtp

Privat -Verkäufe )

Mehrere Pferde
au verkaufen bei KleiL.
Sckwalbacker Str  48 . 3.

»Whk «. »
sofort au kaufen gesucht
Off erb an die Beauftr
st. Sckottenfels u. Co..

Theater -Kolonnade 29/31
Einfamilienhaus

von 10—12 Zim .. , möfll
mit Damvfheia.. Ziergart.
u. nickt allauweit vom
Babnbof entfernt , au

kaufen gesucht.
Offerten an
Buchhandlung Schwaedt

Rheinstraße 43

» O . « . » ShW
sofort au kaufen aesuckt.
Genaue Off. mit Pr . u.
3 418 Taabl .-Verl aa._

Schöner Landsitz
au kaufen geduckt. Preis
offerten erb. unter W. 418
an den Taabl .-Verlaa.

Anzeigen unter dieser Rubrik' s ^
sind bei Aufgabe zahlbar. I filtTTlT

Brivat -Rertäufe 11 ^

Junge Milchzieae
au verkaufen Winreletz
Straße 6, 2. Hof. _
Hornloser Ziegcnzuchtbock

au veikaufen Dotzheim,
Sckieffteiner Straße 27,

Ferkel
au verk Ludwiast raste 6,
Glucke m. 10 Kücken vk.

Schneider Kl. Weberei. 11
Bel. Rirken b. vk StutiuS.
Scerobenitraße 13, 2.

SWse M«
billig au verkaufen . Näh.
Bierstadt . Lan.aaaF.e 48, 1.

Schöner Fox,
1 Jahr alt . sehr wachsam
und anb cm glich, a. Brkise
von 120 DA. au ver¬
kaufen Fcawkenstraße 3, 2.
Beruh ardu_
Aus P ' ioatbesitz *« verk.:

Brillant -Krawattennaidsl,
Arckänger mit Ovalen,
schwere W-ollstoffvorhärlae.
Anauseben von 2—4 Uhr.
Wo ? sagt der Tagbl .-
Verlag . kst

Wohnhaus
au kaufen gesucht. AnaebM 107 Taobl .-Zweigst

5.25 Mir . Boilestoff
schwara. mit sarb . seidener
Stickereiborte tranerbalb.
au verkaufen . Deunna.
Zimmermannstr 8 B. 1 l

Rentables
Z—IWM -Sms.
evt 5 Zim.-H.. au kaufen
aesuckt. Otf . u. genauer
Angabe d. Preises usw, u.
R 107 an Taabl .-Zweiast.

Tucke aut vcrzinsl
Wohn- und Geschäfts¬
haus . Offerten m. Preis
unter tl . 418 an den
Taabi .-Berlaa :-

6=3im.*etagenIjöU0

Rerostraste 43 Tel. 4539.

Fast neues graues reinw
KAeider-ZalkMIeld

Umstände halber au verk.
Näh , im Taobl .-Verl . Pn

N.Crepe de lhine-Aeid
maulwurfarau . vreiswert
au verkauf . Hoffman»
Sckarnborstfft . 12. 3 lks
Dunkelb!. Mjlümkleid

(Gr . 42s, neuer Nacken-
kämm, eckt Sckildvatt , bill,
vk Kiedricker Str . 8, 1 I.

Enisamilien -HauS,
10 Wohnr .. Zentralh .. fit.
Obst- und Gemüscaarten.
f. 55,060 M. au verkaufen.
Näh. Bierstadier Hohe 10.

Eckhaus
Läden . Wohn, von 8 oder
6 u 3 Zim.. 2 Treppen¬
haus.. billia verm^ Ein¬
nahme aura. 8750 Mk.. s
leickt auf 10 000 Mk. au
erhöhen, für 175 000 Mk
and . Untern , halber au
verkaufen . Offert , unter
U. 428 cm den Taabl.-V.

Zn kaufen aesuckt:
Gastwirtschaft

i . Tann ., m. Fremden-
vension. Aust . Anaeb
an das BolkSbureau
Niedernbauscn im T.
Fernspr . 52. Vermitte-
lunasstelle für An- u
Verk.. Miete. Tausck
Htzvotbeken.

Mühle
oder Bauernhof

40—50 Morgen Land , mit
lebend, u . totem Inventar
bei 100 000 Mk. Anzahl,
au kaufen aesuckt. Off . cm
Eickenauer. Rerostraste 13

OVillenu. Landhäuser
Etagen- u. Geschäftshäuser

hat stets unter günstigen Bedingungen zu verkaufen.

t Mittt Sräritfig.frtmann,Gsethestr . 13. Wiesbaden. Ferns pr. 6336.

Villa-Angebot.
Fm Süd -Billenviertel gelegene 2-Etagen-Villa in

eleganter Ausstattung (jede Etage hat 6 Zimmer nebst
Zubehör, Mansarde und Keller), Obst- und Ziergarten,
unter günstigen Bedingungen zu verkaufen durch die
Bankagentur Heinrich F . Hauhmann , Wiesbaden,
Goethestraße 13. __meine» odet MW
in Wiesbaden oder Umgebung, Preis bis 50000 Mark,

uk  in kaufen. Angebote mit genauer Beschreibung
unter P . 428 an den Tagblatt-Berlag.

Schw. Jackenkleid
Größe 44. für 100 Mk. vk.
Jabrfftraße 1. 1. 8—-11

TasetHleid
dunkelblau . Gr . 42—44
modern, neu . mit Hand¬
stickerei. u. 6 Meter graue
Foulards 'eide, 70 <-m breit,
billig au verk. Simon
Seerobenstraße 8, 2.-
Elea . Kostüm «. 1 blauer

Kn.-Anznn «St . 8), beides
neu, vk Bertramstr . 23, 2,
Am Äuftr . vreckw. verk. :

1 hübsch. Kl., sckw. Seid .-
Mrenadin . ff.. Hut f. alt.
D«me (Größe 42—44)
Göi.enstr 17, M. 3, Mitte,

Ein T am asttcegedeck,
6 Damastbandtüch ., 6 Da-
mastservietten . neu , Por¬
tiere f. ein Fenster zu vk.
Kiedricber S trafe o, 1 c.

N. sckw. seid. Kleid
(Damast ), n. sckw. seid.
Unterrock. n . sckw. Gehrock-
onzua vk Näh. Reifner,
Seerobenstraße 16. 3 r.

sehr elegant, auf Seide
gearbeitet , mit sckwaraer
u. bellseidener Weste, au
vcrk Li,is->nstraße 22. 1. _
Neuer brauner Anzug

mittlere Fia . vreisw . au
verk. Schmidt. Westend-
straöe 32, Hjĥ ,-

Anzug,
Mittel -Figur , Wasche. (38
bis 40) und Ueberzreher
aesuckt. Offerten Wteva» 40g d. Taabl .-Ber-l,

> Sckw. Gebrock-Anzua
u. 1 Leiter für LcÄkierer
an veffaufeu Dvtzhemver
Straße 130 Gib . 1 Mitte,

Heller Anzug ^
f. Jungen v. 7—9 Jahren
bill. zu verk. Fuhrmann.
Geora-Auauststr . 4, 2 i ._
G. erh. Anz. u. Uebera. g.
Gr c.ubncr . Rbeina . Str . 15

Gut eihaltene Herren-
kleidnna au verkaufen bei
2ünast . -Rieh lftr . 16,.H

, Herrrn -Üebcrziehcr .
| billig zu »erkaufen. Nah.
Wcckrcmistraße 25. Stb . 1.

Mil .-Mantel , neu.
Mil .-Hose. Drillichjacke, n..
Mütze. Rock u. Wvllsocken
an vevkacifen bei Schwan,
Zietenrina 3, Gtb. 1.

Kutscherkapes ^
auf d. Straße nach Erben-

Ibe'm verloren. Gegen Be¬
lohnung abaiigeben bei

Stöhler.
Geisberastraße 13.

Badeanzug, fchw. Kostüm
änd fast neues Febern-
ttumccu zu verk. Gerick'.
Sckicrsteiner Str . 29. 2 c.
Sportanzva 25, Marken¬

album 15. Fabrradicklauck
45 und Tucker-Alarmkafsc
60 Mk. Laua . Bleickatr. 85
Zu vk. br. Damenhalbsch.

l -i Leder, schmale lg. Form
(neu). Gr . 40. w. Dcmnen-
balbfck (Gr . 39). br . rd.
Damenbut , Jetohrrinae,
ant . Petzlb. Taunusstr . 62.

Neue braune Maß -Halb-
schube Gr . 38—39. u. ca.
100 Leinenkraa. (39—41)
per Stück 60 Pf . Heust.
Keora-Aiianitstr . 3 P.

für Kraftfabrer au verk.
Preis 300 Mk. Stövvler.
Karlstraste 28 Part.

Bettücher
rein Leinen . Ia Oual.
au verkaufen bei Simon.
S eerobenstraße 8.  2.

Perser Teppich
handgek.. 260X350 . Preis
6000 Mk. Sdl . vbt. K,nd-
«pafr Kkonttockstr. 9. 3.—

4 Bände Plate ».
1 Bd. Deutschlands , Wehr
zu Lande u. z. See lüeroes
aut erhalten ) v, Bernhard
Deutsch-Lerchenfslid.l recht-
seitiges Bruchband (neu),
80 cm, au verk. Kaiser,
Scharlnborststraße 4. 1.

Schreibmaschine
fast neu , sicktb. Schrift , an
verk. Sauer u. Christen
Dotzheimer St rgste, M-

Eine CchreibMslhlue
au verkaufen. Lehmann
Strauß . Weberaaste 5._

tslmlUim»
klein doch schön einaericht.

für M
billig au verk. Off . S . 107
an die Taabl .-Zweigftelle,

Phrtogr . Dvvarat
für 9><12 Platten , auch
Sola -Stativ u . Entwick-
lungsaubehör , zu verk.
Rhein ftraße 87, 1._

Billia zn verkaufen:
1 Photoaraphen -Slpvapat,
komvlett. mit Zubehör.
1. Tennisschläger , neu . mit
4 Bällen und n . Schuhe
(Nr . 88). 1 komplette
Schreibtisch-Garnitur m:t
Uhr, eine Hängematte
(Friedenkware ).

Giünauer,
Ecke Lahnstratze u Zieten-

rina . im Laden.
Ein schwarzes Piano

an Privat zu verk. Nah
I Leber. Scharnborststr 24

Parterre links._
Tadellos erhaltenes

Phonola
zu verk. Besichtig. 2—4.

i Auskunft im Taablatt-
! Verlag._ _ 2l

Harmonium
(sehr schön) zu vk. Niaal
Sckenkendorfftraße  4 ._
Konrertzither m. Kasten.

1 vollständ Bett . Wand¬
uhr und Vorhänge zu ver¬
kaufen . Brömfer . Loreley-
rina 4 . 3.  _

Eichen-Schlafzimmer.
neu, prima Atzbeit, billig
zu verkaufen . , Anaufehen
abends von %6 Uhr an
Schreinerei Fischer. Well-
ritzttraße 13. __

I Geleaenheitskauf!
Elea . Mab -Wohnaimmer
Trüm .. Kristallüster Por¬
tieren . Kmvrnatevvick z«

! verk.. vorm. Näb . Corner.
Pikto riastraste  41, _ _

Bettst mit Svrunar.
Badewanne und Luster
au verkaufen . ^Schneider,

Svieael, ,
1 m lang , zu verkamen,
bei Nicolai. Wielamd-
stvaße 2. Soiiterratn.

Schließkorb
an verk Nonnstraße 7, 1 l.

Nähmaschine,
Itür . Kleidcrschr.. KonMi..
Wasch« sck.. weißl. Bettst.
vk. S chröder. Golda. 17, 3.

Nähmaschine billig
a'.i verk. Frankenstr . 22, 1.
Gut erb. Wringmaschine

(Gummiwalzen ) zu ver-
kaufen Biel-ricker Str . 33.

! Komvletter Reitsattel
an verkaufen bei Stählest
Geisbercktraßc 13,_

Mg. fiüidUM
auf Gummi u. auf Eisen,
sowie leicht. 6sitz. Break
au verkanten. Kleber
Adolfsallee 40 Tel . 1040.

Landauer
>au verk. si ndwiattraste 6.

1 leichter Dvpvelspänner-
Wagen. 1 Fcderrolle a. vk
KW. Kie dricker Str . 12, 1

I 1 Erntewagen
und 1 neuer Pflug , zu
verkaufen bei F . Nredt,
Bierstadt . Erbeuheimer
Landstraße.__

l Fcderrolle zu verk rufen.
Zindel. Hartinastraße 6, ._

1 Ein 2rnb. Handkarren
vk. Oranienstr . 35. ns.  2 l.

Gummiring 25 Mk.,
Klosettsru-b! 20 Mk.. Gum .-
Aermel 20 Mk.. fast neu,
zu verkaufen . Anziffchen
nur vormittags Schwal-
bacber Straße 41. 2 lints.immi ..
2 TevLichstanaen Frack
4 lein . Borbemden zu ver..
kaufen. Besicktia. vorm.
mj. tzf.ssc. mv înoaustr . 22,
Zinkbadewanne^

ar . Boaelkäfia u . Ratten-
falle zu ^vert auseiu,^ Reit»
^ Zu verkaufen:
1 Erker für Schaufenster.
1 Ladentheke und 1 Regal
mit Sammetrückwand.

B. Sviclmann,
1 Wellritzstraße 1.

Schmirgelbänder
Körnung 3. zu verkaufen.
Dieselben haben e. Lanae
von 128 cm u. eine Breite
von 14 cm.

W. Hinnenbera
Lana aasie «L

m, für Restar-r . S« mnst,
1 Speifeaufz :, 0,61/0,58,
10 m h.. altd . Mervergl ,
a. erb.. 4 Felder . 74 : 150,
2 Felder 34 - 150. zu verk.
Näheres Kilb, Kiedrichetz
Straße 12, 1. Tel . 3078.

Ein Kroutständer,
65 auf 55 cm groß, fast
neu . Eichenholz, zu ver--
kaufen Biedricüer Str . 3a.
8 sch. Blumenkrippen vk.

Mbenstraße 9. 5 f6._£ _
Große eis. Türe

sowie 1 eff. Ture u . 1 eff.
Fenster mit Drahtverglas,
au verkaufen . Näheres
kRöb enstcaße 15. Part , r.wwiiw
oder Hühnerstall ein Om-
„ibns -Obergettell bill,a zu
verkaufen Nettelbeckstr. 13
(Werkstätte).

4rädriger Handwagen
und 1 Krankenwagen
(Selbstfahrer ) billig zu
verk. Frankenstr . 26, 1 St.

Gebr . Kinderwagen,
2 Hängelampen . 1 Flieg .-
Fenster u. verschied, verk.
b. Maier . Jahnitvaße 3, 1,
Kinderwaaen, Erstlingst .,

Kleiner f. Mädcken v. 8 b.
10 Jahre zn terlf. _Meth,Waaemaunstraße 35, 2.

Sitz- m.  Liegewagen
zu verkaufen h. Kirchner.

!Scharnborststr. 11. H. 2.
Sport « , u- Badew. zu vk.

1-2 u. n 6 Nortstr . 19.1 r,
Klakvwagen 50 Mk.

i u . Kinderwagen 95 Mk-,
gut erhalten , zu verkaufen
Sckwalbacker Str . 21, 2.

Eleganter Mdemageu
billig zu verk. Sckwalbach
Straße 21. 3 St. _
Fast neuer Kinder-Klavv-

,wagen zu verk. Strieder,
!Kl. Schwalb. Str . 14. 2.

Mder-6parwagen.
4rädria . mit Gummi , wie
neu. nur 48 Mk. Harms
Ellenboaenawlfe 9. 3 links.

i Kinder-Klavvstuhl
| au vk Hcllm-mdftr. 54. 4.
trat Händl« -B.rkäufe j
Bertramstr . 20, Dftb. 2 l.

Paddelboot
verkaufe od. tausche gegen
Mandoline . Off . cm K»rn.
Dov.beimer Straße 2.

Oteil. Hasenftall mit acht
jung H.. 4 Mon . alt . auf.

' 2 * rfi

^Hundehütte^
doppelwandig lHolzwoll-
tüllung !, neu . vk. 12-—4

, Nauentb . Str . 18 1. Klett. »
Anzahl wäst. Pavvkartons
lStck. 1.50 Mk.) zu verk.
Schubaefchäft S pieaelg^ ,
Der Crtrog v. 2 vollhäng.
Nustbänmen «. Rettunas-
bwus zu verk. Johannis-
berger Straße 9. Part . r.

6Aü.slhu>.DaMu!lhnhe
mit einer Spange . Gr . 37
neu. für 65 Mk. zu verk

Marini
Niederwaldstraße 12. 1 r.

Schw. Atlaskleid.
reich aarii ., eleg. Kapott-
but f . ält . Damen , weiße
Strai .ßfeder z:c verkaufen.
Nöb im N- abl.-Berl . Ad
Fast n. Taftblnse (Gr . 42)
u. 1 Uebergandshut . bl.,
bill. verk. Mückerstv. 4, 3.

1 bl. D.-Wintermantel
(m. F .) u. 1 B. n. Schnur
Tt-cfcl (Nr. 38) vk. Börner.
Zimi merinannstr 7, Part.

W. Sckwestern-Kleider-
schürzen. Manschett.. t . n.,
Fiiedenstv .. Herren kragen
(58. 41, 43). Tafelt , w. g..
viw . Hellwundstr . 3, 3 r.

Sch. Wafchkleidch.. s. X
erh., f . 4—6i . M.. a 5 M..
zu vk. (vorm.). Metzer.
Bbilirpsberostraße 35, 3.

Hut(fit flennet!
Echter Bisam -Serren -Ml,
(mittl . Fig .), im A. zu vk.
Näh. 9—12 Blücherstr. 30.
Papieraefchäft.

Eleg. ausgesckn. Schuhe
(Größe 88), neu. lila
Sport -Sammtiocke, eleg.
brauner Tasalhut , i - neu,

\ rreisw . vk. Anz. V. 2—-5.
!Kietz. Sckierit Str . 24, 3r,

Chevr.-Halhschuhe. neu,
Große 37. Friedensw ., zu
verk. Giersch. Gobdaasse 18
1 P . ». langsch. Stiefel,

1 Somineriacke f. Hrn . u.
. 1 Schaukelbadewanne vk.
^Miller Walramitraße 20.

N. H.-Stiefel.
Gr . 44, st. 78 nur 50 Mk..
n. D.-Dckuhe. Gr 39, ver¬
schied. Blusen. Jackett n.
feldar. Sakkoanzua ^ bill.
Geora-Auausisiraße 3, 1.
Herrnhalbschnhe, Nr . 40,

n̂eu. u Mandoline billig
zu verkaufen. Neusei,
'Rnstav-Adol fftr aße 17.
P . neue Hrn, -Schnürstiefel
(Rcchmenärb.). Gr . 43, pr.
illlbrecht. Hallaart . S tr . 2.
Nene ausarschn. Herrn-

Lacksckmde
(Gr . 41) verk. Harttmann,

^Dotzheimer Straße 102.
5 Dtzd. aut erh. leinene

He»rcn-Kraaen
(Gr . 43—45) bill. abzug.
Herrn-zciitenstraßo 4, P.

1 Teppich. 3X3,
uni rot , 2 Paar WrÄ-
portieren zu verkaufen b.
Schwarz, Blelckstr.aj4 '—u-
Tevvich (2X2 .70). w. ne«.

I ar . Diwai -decke, 2 Plusck-
Tffchdecken 50 Qlgeimffde.

i Harms . Bäreriiitv. 2. Eckl.

Hlivt. Bettst . m. Svrunar.
vk. Scharnborststr 38, 1.
Gr. eis. Kinderbett
zu verkaufen . Höschen
Niederwaldstr 14. W.  2 . .
K.-Bett . neu . weist lack..

vk Schell . Blnckefftr . 38.
i Ein Kinderbettstellchen

mit Matratze , fast neu. zu
verk. Anzus. mitt . v. 2—3.
abds. 7—8 Uhr. Herold
Westendstraße 3. 4. Stock

Ein Kifsensosa.
neu. ist billia , zu ver¬
kaufen bet sctzlmann.
Micbeisbern 7. 3. Et.

Adler-Fahrrad
mit Freil . u. neu. prima
Auslandsa verk. Grün-
tlialer . Hermannstraße 3-

Gut erhalt . Herrenrad
mit Gummi zi: verkaufen
Borkstraße 4. B. P.
Fghirad . Freil ., m. guter

Berrifuna . MrlitärmcmtÄ
(Friedenswace ) zu verk
Uursonst. Hermannstr . 17.
1 Fahrrad , engl. Marke,

■h. Becker Walramstr . 9, 2,
Herren - n. D.-Fahrrad

m. Bereis, verk. Rudolvh
ii. Rotb. Sellnrundstr . 29.

Knl.bcnrad .
mit Bereifung zu ver,
kaufen. Anziff. v. 5 Uhr
ar, Röderstraße 13, 2 l.

Piano
sehr g. herrsch. Eßzimmer
m. 12 Stühlen , pol. Ber¬
tikos, Spiegel und Kleider¬
schränke, Diplomaten-Büro
und Kücheninöbel, 3 große
Reise- u. Lederhandkofferb.
z. verk. Anz. 10—12, 2—7
Kettner,Hockstättenstr.l6 , L.

Komvl. Schlaszimmer
m. Roßbaarmatr .. Bert .ko.
Salon - und Auszuatisch,
Stühle . Spiegel . Wafck-

Ikomrmode, Kleider- und
KüÄnschr . billm zu verlk.
Meier . Adlerslrake 53.

Ein elea neuer
Diwan

vreisw . Schulbera 8. 2.
Knavv. Händler verbet.

W,uen. Mk. 275.—.
Palmständer 20. Kinder-
vult 38 Mk.. Arbeitsiiicke.
pol. Tisch billigst zu verk.

Schreinerei Ga . Boaler.
Eltviller Str . 9.

Berftellb . Backensesiel
(Biedermeier ) vk. Rupvert,
Dvci wcidenstraße 4. Part.

Schreibtischanssatz ,
(2 Glasschränkcken. verb.
mit Bücherbrett ), avau
Eichen, geschnitzt, zu verk.

I .Herriusnn . Bie-br . Str . 3.̂
Polierter Wäscheschrank

und 1 Garderobenständer
zu verkaufen . Grün au,
Nüdesbeiiner  St r. 18, P.
2 neue Kuchen-
Einrichtungen

preiswert zu verkaufen.
Fischer. Schreinerwerktt ..
Erbacher Straße 8._
E -n - fast neue Kücken-

einticht>-ng mit Porzellan
und dcral zu vertwusen.

Decker,
Hockjtätionsiraße 14, 1.

Nur für Kenner u. Lieb¬
haber ! Prachtv. schw. 5fl
Kristallvrismen -Lüster f
Gas u. Elektr.. zum Preis
von 850 Mk. aus Privat¬
hand zu verkaufen. Näh.
Mainz , Josefstraste 69. P.
Händler verbeten.

GroßerEtz-u.WllW.-Wer
(elektr.). ecktes Metall.
Handarbeiti. limauasbalb.
zu verk. Anzuseb. nachm.
Nachir Taabl .-Veiil. Uo

Zarmiacr GaSlüster,
lkleine Obstkelter. Äeilrger
Wandschirm. Bambus mit
grünem Satin , zu verk.
v. Hevff. Fresen '.usstr . 9.,
Hängelampe f. GaS. rindl.
Aktenmappe. Reißzeug vk.
Lautz. Göbenstr. 7. dorm.

Billard-Lampe
2fl elektr.. verk. Stövvler
Karlstraße 28. Bart.

Ein Gasbüaelofen mit
12 Eisen 1 Garderobenst.
2 in l.. iL Abschlag.. 1 eich.
Bütte zu verk. Bastina.
qreitelbeckstr. 15. T . 3444
Ein großer aut erhaltener

Gasherd
Fabrikat Küvversbusch.
billia zu verk. N. Rosen-
straße 5. Gartenbaus.

Kleidersckr.. Sofa . Cbaffe-
lona . n . Näbmasck . drei
Kückensckr.. versch. wische.
70 Pfd . Roßhaar , v. Pfd.
4 Mk.. Rea .-Ubr 40 Mk..
neue Patentrabm . i . Gr
60 Mk.. Tevvicko billia zu
verk. Schorndorf . Helenen-

sow. Herren -SckreibtisÄe
Diplomat , eichen, vreisw.
zu verkaufen.

Möbelbaus Buckdabl.
Bärenstraße 4.

Lllsett ilMicocnj
preiswert au verkaufen

Möbellager
I 4 Bärenst r aste 4.

Mod. Küchen-Einrichtuna
verk. Seibel . Jahnstr . 34.nstr. 34.Matz

Dotzü. Str. 57. Wirtschaft.J

eieiDtüQ mit
pol. und lack. Vect 'koS,
kon-tl . Bett . Federdeckbett.
2tür . Kleidersckr.. pol. u.
lack. Waschkommoden und
Krniole , Weißz :ngschcink,
Tisch. Kinderw -tiZ., Lüster
f. Ga ? u Eleftr .. Schließ-
korb u. a. in. bill. zu »er?

Schramm,
28 Nervstraße 28.

Kaffeeroster . Gaslamven.
Brenner . Z»l.. Glübkörp..
Gaskocher. Gas -. Brat - «.

IBackhauben. Badewannen.
Badeöfen Zavfhäbne «.
Gartenschläuche au verk.
Krause . Wellritzstraste 10.
Eisschränke u. Badewann,
in ieder Größe . Beter.
Lermannitr. 17. B. u. 2.
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vly!WIMIl.-MMlW!kg,
IüL mit TOote. 1400 TOI

Gebrüder Leiiber.
OrainenstraKe 6.

ÜWOUN.
weist lackiert, mit Eviegel-
sckrank u. Marmorplatte
für 1600 Mk. vk. Gebrüder
Leiiber. Oranienktraße 8.

NäümaiibinL.
nur aut erb., bis AD Mk..
zu taufen aesucht.

Schorndorf.
Selenenstrast« 1. 1. EKme

Gut erb. Dezimalwaae
mit Sckiebaew.. 200 Kar.
Tragkraft , zu kauten aei.

Gärtner ßrtft.
L der Eckieriteiner St r.

Für Herrschafts -Küchen.
Prima gearb. Küchen-Einricht ungen aus la Material,!
weiß lackiert u. schwarz eingefastt, bestehend auS : i mittlere Sänlen -Bohr
1 Büfett , 2,20 Mtr . breit , mit 12 Porzellan - u. 4 Holz- Maschine für Kraftbetrieb
schubl., 7 Türen , Linoleum a. Platte u. Sockel und mit Ikaufen  aesnebt . Geist,
facettiert , meff. Soiegelverglas ., 1 Tisch, 1̂ 0X0,70 m I -lkbrechkst rabe 44, Hth. °
mit 2 ©dniBL u. Linoleum a. d. Platte , 2 Stühlen!
1 Hocker, 1 Handtnchbrett u . 1 Hackklotz. Julius Wolf
Holzbearbeitungsfabrik , Bleichstraße 47. Telephon 87

( MWlhe ) j
Zigarrenaeschäff

rn miter Laae von svld.
Käufex gesucht. Angebote
»nit allen Angaben unter!
W. 427 an den Tagbl .-
Verlag_
... dents

tonte »—400 m ,
drabt zu kaufen «es. Any.
ni Preisana . an Gärtner
Geist. Sckeviteiner Str . l.Nil6UMeited>
kästen mit Nlb. Besteck für!
12 evt. 24 Personen . *a[
kauten gesucht. Offert , u.

Piano
zu kaufen gesucht. Off . I
an Weber, RudeSheirner s
Straste 27, Part. _IPiano
zu kaufen aesucht. Gefl
Offert , erbittet H. Sckuck- ,
mann . Sckmümackermstr^
Walramstraste 22. 2.

Altesm  MOr.
IMessing, Blei kauft höchst. !
zahlend P. J. Fliege»,

[37 Wagemannstraße 37. |

km  Wen
aller Art kauft

Wiesbadener Staniol-
un - MetaNkapseksabrir
" ' Aarstraße 7.

Pianino
ut erhi

^Teli

gut erhalt ., von Privat
zu kaufen gesucht.
- Goethestraße 2.

ilephon 6331.

Bmfe iete L« l» UMMphvIl
zu kaufen aesucht. Off. u
1 426 an  den Taabl .-V

Möbel, Bücher. Lüfter.
Ausstellsachen ns« ,

kauft Grob , Wucher
straste 27.

Rhemwetn-
Flaschen

3 4̂- u 1/1-Lit«rflaschen
holt zu höchst. Preisen ab
Mitt Hotel- n.  Gaitwirte-
Bereiniauna — Tel . 470

-fflfflgr-
V\ Liter , kauft Brunnen-
Kant. Svieaela . 7. T . 8878

Waschbütten,
Fäss-r

w. rep. zu misst. Preisen.
Brückmann Adekkeidür.42

Flaschen
fast alle Sorte ».
werden abgeholt
zu gllerbochsten Preisen,
sowie Lumve«, Panier,
»feile «sw. S Sinner
Oranienttr . 23. Tel . 3471.

Karte aller Art . Reu-
tuckmbkM« ff laich.. Sasrn-
felle. P «v. Lumne« tauft
stets Sck. Still . Blücker-
Lra ste ö. Te| e«hsn 8G8,

Win m  wi
3 »Hv)

Metall ufw lauft zu den
b. Preisen D. SW»er.
Riehlstraße 11. Tel. 4878

Monteit
Gold- und Til- ermüazen. Bestecke, Leuchter Aufsätze.
Taschenuhren, « rmbäuder , Lette«. Brennfliftr , Platt »,

Llax Bueksüth
Hofopernsänger a. D.
Rauenthaler Str,20,1.
Gesang-Unterricht

Singen ohne An¬
strengung (loser Tob)
individuelle Stimnv-
behandlung . Honorar
3 Mk. p. Std . Sprech¬
stunden 1—3 Uhr.

lauft zu
U.

reellen Preise«

Klanier-Nnterricht ~
wird aründl . «et , sowie
Klaviersplelen übernimmt

IB smarckrina 36. 1 ~

(K nfjJ MÄNer -llnierW
V/viv wird erteilt . Offert , unt.

Julius Rosenfeld
15 TWNMNstr. 15«-sr.i8»8. AlepW

unt.
_ _ _ _ 2saMZ
GründMer Unterricht

'm ssr' i. u. On-dwl. erteilt
[LckmLz, Herrngartenstr . 8.

Monil - SWde«

Lumpen. Panier . Metalle
werden zu höchst. Preisen
anaekauft . Sperber Dvb-
beimer Str . 20. Tel. 8128

4 SIMM«
oder Lorbeerbäume «. ei«
Kiuder-ffabrrad,u kauten
aesucht OH. «. B. 4261
an den Taabl .-Berlaa.

pte©ramm 32  lart.
Off . unter A. 987
Tagbl .-Verlag.

an den

Antiquitäten.
Kunstgegenstande j
jeder Art kauft stets

W. Fliesen.
Kapellenitraste 10.

nie zu allerhöchstem.Pr.

-lasss-CesehLft.
loh kaute waggonweise , a»eh größere Festes:

Sdnnal!,̂ ,?Sdmemefleiub,
Mi,  Znier, Kaffee, franz.
Zigaretten, Blieen-Oete,

Cognac, Liköre etc.
lcklloffenes betriebsber . I l Telegraph . Angebot « an

f lnfO || Ernst jiörfcke,Win-Iisted,

Zu kaufen gesucht
Tabak FIVS

in größeren Quantitäten , geeignet jut Zigaretten - 1
fabrilation . Angebote nebst Muster cm Türkische
Zig .-Lomp ., Frankfurt a . M ., Gartenstraße 4L. i

Anbanaer verloren,
bestehend aus 2 Grcmtrln
ivnd 2 oold. EichbiöNern.
Gonen 20 Mk. Belohnung
«bzunoben in Dotzhei« ,
LorjÄlluL _ ,, ,Auf einer B-rn* mi der
Haltest. ÄdolfSallee- Ring
1 braune Hanbtatcki« steh,
geblieben am 5. Anawst.
LlS nachmitt. Absugeben
Bleichsrraste 41, 2, bst
Braun . Inhalt kann be»
halten Norden.

sMW . lkWfthWa

Ml  SW«.
«lr . II. lei. 4878

zahlt am beste»
f. « leider, Schuhe. Wäsche,
M ~

Silber «sw.

zur Ha»
TOfiSsi
Mittai

6tfl. büraert
enMijlt

Am Rö mertor 7.

!Gard, ' « old,
Ges

Kinderkl.. Wäsche. Pelze.
Eckube. Borhänae Bor.

tiere ». Tevvickê «s» .
grau UM !.

Wagemaunstr. 27. 1. T. 4424
Bitte aenau auf Name «.
Hausnummer,r »^ achte«^sKleiders
aller Art. Pelzsachen. Tesche
Gardin u all. AuSrana.
kauft «u allerhöchst Breil
Frau Stummer
^Neuaalle IS. 2. Stock.

"Tel evimn 3331.
1 nest. Jacke. Gr . 40—42,

IN. erb., zu kan-fen «-sucht.
Qßf. u. T. 107 an TaM ..
Zweigst.. BiSma ickrina 19.

Bess. Anzug
anittl . Gr ., u. Serreakach.
z« kaufen gesucht. Off . u
■S. 412 an. ,den Taabl .-V

Ans««.
aut erbalten , mittlere j
Matur , zu kaufen gef nicht.
^anz . Gölxnstr . ö. M 2t

zahle ich kür
Guterh . Herren-

aesuM . Näh. Angaben I
mit Brett an das
_ffliefe «>»crl Grünstadt

Auto gesucht
einwandfreier Herkunft.
6sitz. offener griedenswag.
«Benz, Mercedes). Genaue!
Beschreib, mit Preis , evt
Bild an Portier Küblrr
.B ier Jahreszeiten.
2-Zyl.-Motorrad

oder 2-Sitzer -A« to , nur!
allererstes Fabrikat, fahrber.
und mit Genehmigungs- \
schein sofort zu kaufe« ge¬
sucht. Gesl. Offerten unter
O . 187 an Tagbl.-Zweigst.
Bismarck-Ring.

Motorrad
gut erhalten , zu k. gesucht.
£.  Konrab Sckwalbacker
“ ■*» '  Tel . 144 9.

27.

HerrschastsmSbol
Schlafzimmer , Dpelfez ., Mahnz .,

I TepPich«, Klaviere « fw. Gefl. Offerten erbittet!
Adokf Messer , Hellvunröstratze 53, P . l.

Oer größte Ankauf ven Pianino
gesucht

gegen bar. Nähe« Zuschrift

Zahngebissens
ob ganz«, zwhrocheiie oder soiohe, die i« Kantsekok b^ Smiahlui

Frau Eller,
Walramstraste 4. I l.

per 818ek

solche

für Kolü
radle ich

dis nu

mit Tisch u. stcktb. Schr.
mögl. Contrn .. zu kaufen.
Dies eldorsf Rer° ttr W. 2
Klelm MßfteU

für Vi  B8 .-Maschtne ge¬
sucht. Offerten erbet, an
tzgrfsch DoE _At^ .L.

Möbel
u. Damen -Kleider | ^ %
ttwie alles was im Herr - «n Weber, ^Rü^ heimer

Etrastf 27, Bart ._ | Ä • • o » *  I

PB»W»«?«?.«Orosshrt

gelallt , befindet stell h> der
Wagemaunstr . 27,

olche Ws JL MM ® rrrtd höher |

■und sonstig®Edelmetall-ßetslsss
JK  per Stück |150 mm.  ja

Kaufe aueb

Brennsfiffe , Reinpfiaün,

Brillanten
GoM- u. SHbersachen, Sstbertascben, Bestecke, |

Leuchter, Aufsätze, Uttren, Ketten etc.
zu sciim dapssnü Piwu.

str mehrere Zimmer einzelne Möbelstücke, eventuell I m °g^t ^2.̂ '
>ganze Einrichttruge« und Klavier . Gef. Offerten an Langt'. Empf. Nää. nn

F. Hald, Scheffelstraße 6. | Tc- abi.-ve ri -m.'

Hellmundsträstê̂ P. l!' ^ '"""| Sftülltßl, ÄOltitlllß,
Kleider, Wen. Me
w. unter Gar . für tadell.
Sitz zu mäst. Preisen aua.

Kran K. Lälar.
igMä >£ .44, ^ ISJL
Erstkl. Schneiderin

empfiehlt sich in Anferttg.
!v«n Damen » nrch Kinde»
Sardervben. auch JackenK.üotzbeimer Nr 57. M ».

tfräiilei»
entfiehli sich im Weiß».
Adelh eidirrake  87 . I .

Entwürfe für Möbel
und Înnenausbau werde»
preiswert angef. Offerte«
unter H. 422 an de«

!TacM.-BeÄaawwtim
von Billen Wahn» u. Ge.
schäftShänkern erteilt fach¬
männischen Rat u. G«t»
achten Wilhelm Lieser.
Architekt Wellridstr SS.
Lerss vrecher 3391.

Uhrmacher
übernimmt Seimarb . für
Geschäft. Offert . W. 428
an . v,M Taghl.-Dexlag. ..

Reparaturen
an RSbmaschtue« jeb Art
w. fachaemäst u. Äaranti«
auSaef. Rudolph u. Roth.
Mechaniker. Lellmund-
' mstc 26 Tel. 468S.

alvnkMML
öd«- g«t«s Piano

nei Barzahlung z
Frl . Dietrich,

zu kaufen gesucht.
Yorkstraße 3.

Offerten an

TtwirnnnrniiiHii iiHiiiiH iimmmimuiii

«rsste « engen Buche«,
«nd Eichen- Brennholzx(nfn um
M 8W
^0ÖitB8lG8§linig,
Mm  ÖL 1183.

Zwei Laternen
für HerrfchaftSwagen zu kaufen gejucht.
Angebote erbeten an Kranz Blas deck,
Mombach, Weinbergstraße 26.

Schristl.
Mainz—

r

stbastSb auSranaiert wirb
Frau Klein

Coulinttraöe 3. 1
. — Televb on 34SV — —
©ut erhalt . ÄNZU0 zahle ich wemn moster Wäge ! iiaiisisiP » 27 , ’i » 8t»

und nicht früher verkaufen zu wollen,,
bevor Sie mahl Angebot gehörthahen.  |

Brillanten,Sold- tmd iOkersaehn
0cstecke, Aalsitze , Serrte», l’faadsoh ^ Zahogohisse

Sfvimmm « i», s.
tDtSfiB aHW De , Telephon  3331 . J

mittl . Gröste, zu
uckst Helen enstr.

kaufen

_ »t erh. Lobeumäutrl
f. 12° u. I4jäbr . Knaibet
M» kneifen gesucht. Off.
mit ^ rn « i^ rtec W. 426
^MilitSrmant ^ aesnlht?
Olff. m. Preis an &rau&,
zur Zeit Scnvenfreoft,
Mierbcwener Str . 87 P.

Nachfrage für Möbel.
Gardinen . Wäsche, MiNt.-
u. ttiviUleider «sw. usw. |

E . bischer.
-MMBteriQ L  Csttfik. ,
Zahle die höchsten Preise I

f«!

Restaurant
mit vollständig. Inventar
an tückt. MrtSleut « per
sofort oder später zu vm
Off. u. P . 427 Tghl.-B.

lädlaä
Posik. gen. H. Ddstoarz.

kauft zu »Uer-
büehst . preisen

Kl. Restaurant,
gut« L<»,re. per 1. Out, an
tücht. klnriianSsäH. Wirts-
lonl« z>u vermieten . Off.
unter H. 488 an den
Tcqchl.°Berkaa.

Deuts» , ffran ».. Enalischl
Gründlichen Unterricht

erteilt Soracklebrerin
wsuyu

cI$mm  u.kitzch
z^ tür . Kleikeschränke sowie Fahr , und Motorräder, -mch Teil« ». Bereifungen, ^ G^ irtschafterrtrkos . » üchenkchranke. mech. Spielsachen, photogr. Apparate, PriSmen-ffern- uoM. » Okkerten u

alle Größen zu hohen
Preisen kauft

E. Koritzky
Westen dstraße 20, I.

' 1 besserer Tevvich,
1 Schi-' fz.mmerläucker.
Paar chtortieren u. sooft.
Zim.»Dekoration a . Privat

kaufen gef Stichler,
gchz..,Kaiscrstt ^ .2ch 2,
n Plüsch, oltrot . ob. alte

Plüschportirren m  kvzchen
»fl- Lucke. Rheuchtr. 00. Sil

Stühle und Klavier.
Karl Brtri.

3. St.
Gebr . Möbel

all . Art zu kaufen gesucht!
j Helenenskraste 8. Bart.

Zu kaufen gesucht
Koffer >mttöi «r. Offerten
mit ldvöste u» f
angeche unter D. 428 an \

...SSectaq.

photogr. Apparate, PriSmen-Fern-
gläser, Rodelschlitten, Skis, Musikinstrumente, Kaffer,
Romane, Antiquitätm , Uhren und bessere AufsteÜsachen
kauft zu höchsten Preisen, auch von Händlern.

6.

I.AIINM
3iaaiWei

»et» » h. Säufer . I
1V.

Antiquitäten.
Ernst. Käufer sucht antike Kunstgegenstürchs

zu dekorativen und Sammelzwecken, wie Möbel.
Perser Teppiche. Bronze-Uhren ». Leuchter.
SUbergefchirre.Par -eUane. Kupferstiche usw.

Taunttastrast« 25.
Fernruf 4678.

StflK MtzlNÄ
«feen Gastwirtschaft zu

pachten. Offerten unter
S 1V7 an die Taablatt-
Zweiasteve BiSnmrckrina

s llatoi« ]
Dame

nach 10«,hr. Düiigckeit aus
«rück, tFrankreich

gediegenen
erteilt

M . Wemcht
für Anfänaar n.  Kmwsr.
fortioa.

Schtvatbacher Skr . S. 3.

KaiizMmilht
f.Erwachsene. NeueKurse
vormitt. , nachmittags u.
abends oder in Privat-

stunden beginnen am
Montag , den 11. August
Ka «sm . Privatschule

Diplom-Handelslehrer
Kirchgasfe22 , l.

an der Luisenstr.

Rbeinaaner Straße 15.
Dvezial-Revaratur ». Bei»-
u Bolier -Werkstättr fit»
Möbel u. Biano» Ueberu.
von Arbeiten auch a«Sw.

Kohlen», Kots..
TOöbel-F'chlen . auch nach
an Sw., werden flut u. bill.
beforat von strch Breitech
Äodbelmer Straß« _30 ._jüinp
Herd.. GaSbrat - u, Back»avvaraten w. facbaemäst
auSaefübrt . Rep. an Tüv»
scllleß.. Nenanfertiaunfi
sämtl . Schlosserarbeit, h.
billiafter Berechn. Voitk
aenüat . Karl Henrich
Sckachtftraße 8. lanmäbr.
LÄoLLL - tzLH L .ryraÄ

Mgstaae. Manirurr.
Hennv Rudorf. Mittrb-

an aaaff,

krir .-llutorrck^krrraohsen«
N.Frings, Rtieinstr.63,1,

i. Hause Restaur . „ Wies“
Man beachte m. Schauk.

w . Original -Erfolgen

Lra tzk L

MMe Ägtzflege.
üli Moritz»

ftra 17

WS pna
übt aus von II —7 Uh*

Midi 0m oll.

. lönheitSvfl. — Manik
| strieda Michel. Inunu »*

. l4. .2 , aaQkochhL
stanaa -: — TOanfurt

!K. Bacbwcmn. Kircha. ti.
1 St -, Walkalla -Ew

Rund - und Zierschrift
unt- G»r. d. sich. Erfolges I
d. d. schlecht . Handsehritt.
Dopp., amerik . u. Hotel-
Buchführ ., Rechnen etc.

Telephon 8087.

Wer kann »der wer lernt
Hvrnoti !lerruf

Gefb Offerten u. O. 4«
an den LaotteBevlaa.



» grtR.«lci ne.Luisen-
pr .ll .Stb .P .Sprechz.

9—12, 2—7, Sonnt . 10—3.

MeMMMU,MWUWW
an Beamte schnell und
ohne vorherige Unkosten.
.<?. Mein Geldaelch- Köln
I , Rb. Mlndlincher St r . 5

WclÄ edeldenk. Srrr o
Dame w c. Krieasbeichad.m»leihen
gegen Zinsen u. ntoncrtl
PK'tdaahluna (a. Anscknff.
von Kleidern ). Nur von
Seibstaeber . ES handelt
sich um dringende Silke.
Alle? näh nach Ueberetnk.
Offerten unter T. 428 an
hen Tnnbl .-Verlag._
Kriegsbeschädigter
sucbt auf die Rente 3000
bid 4000 Mark zur Grün¬
dung eines (Geschäfts. Off
unter P . 107 an die Tao-

nt-rsweiast erbeten

00er I .. sehr gemütlich
noch vfleaebedürftia . fuctit
durch Ehe eine nute liebe
Lebenskameradi». Off . u.
N. 107 Tnnbl.-Zweigstelle
Hei lunae DümelF

angenehme Erscheinungen,
lebenslustig, wünschen m
temperamentvollen Serren
gl. Alters . SO—23 Jahr .,
bekannt au werden zwecks
Heirat . Nuss Osiert . m
Bild u. W. 425 Tagbl .-B
Diskretion -inacstchert.

Angcst. Bahnb.,
27 I ., m. Perm .. sucht
bald. Seirat . Offerten m.
Bild unter Z. 428 an den
Daabl.-Berlag.

Juwelier.
28 I .. m Gesch. wünsche
bald. Seirat . Offerten m.
Bild unter B. 429 an bin
Tagbl.-Verlag.

^latt- Zweia st lerbetrs-- -llilfentliir
für 1 Knaben u. 1 Mädck.
8 u. 5 Änbre alt . aelucht
Offerten unter S . 428 an
den Da ^bf .Berl -' a

50 Mt . « ciotinung
demjenigen , welcher mir
eine schöne 5-Zimmar»
Wobnuna . möglichst mit
Osarten. in Wiesbaden >
Umgebung, sofort bezü
bar , nachweist. Kaugr
evtl. V lla oder kleineres
Laus mit 5—6 Zimmern
r.rch Garten . Offerten
unter Ä. 986 an den
Taabl .-P -rtlag.

lluöbtjanytgß grau
lkautionssäbig ) sucht

Filiale
an übernehmen od klein
Geschäft zu kaufen. Off
U- W. 420  Taa bl.-Berlag

ttQdS mich,  als prakf . Arzt
in Wiesbaden niedergelaflen.

Dr . med . F . Bema
Oranlenüfraße 1,  I.

Telephon öö5.
Sprechffunden für Privafkrar

und Kallenpafienfen:
vormiffags 0 - 11 Uhr
nachmittags 3 - 4 „

Wiesbaden , den 1. Augutt lOlQ.
1041

Filiale
oder kleines Olesckäft der
LebenSmittelbranckie von
vern>Sa. aekchäftstüchtiaer
Dame zur Leitnna oder
käuflichen Erwcrbnna aef
Gekl Offert nnt . Ebifker
D.  427 an den Ta "bl -B

Militär Sckmürfckmhe.
Nsu, Gr . 20, gegen Gr . 27
uw -utaufchen b. Bertberich
Karlstrakr 7. 3.

WUWiii)
für Weinsalon gesucht

Bergnßanttgs-tSatf
Alte AdolfshShe.

(stefchäftsgewandtr

allckst.Dame
lWittvel mit Kavital
suche lohnende Er ist.
Offert unter B. 421
an den Taabl .-Brrlaa.

«MUgOtt
z» erlernen MW
kann sich melden vorckt. r
10—12 u nackm. v. 3—5

Krnstslopferei
- _ OlariMxnMJL_foeb. jg.Damen
Rordd. denen es an vast
Serrenbrk . fehlt, w. Bek.
mit 2 Serren . Alter 25 b
30 Jahren , zwecks Heirat
Offerten mit Bi d. welches
u. Diskret zurückaei V).
unter d  428 Taabl .-Verl

in ein feit 25 X bestehend
rcntabl sehr fof. Papier-
u. Sebreibw .-Geschäft, im
befehlen Gebiet bietet sich
r. ltrebs umficbt. Kausm
oder Paoiertackm .. eva
von 35—40 A. dem daran
ueleaen ist. an der Seite
r liebevoll, treu . Leben«
vefäbr:in deren elterl . Ge
fchätl. für das ins. hoben
Alter« de« Bellt». r . Rächt
o lucht w.. uwiterzukühr
Bctc. Dame ist 85 X.  ana
«nutelor . Erich., freid.
sonnig. Wesen u. a. Cdar
tüch«. .Sau «, u. Geschäfts
>rau. gesund, mit kompl.
Sanrwes . u. Vermögen. u.
möchte e aebild. charakter¬
vollen Seren mit olcieben
Eiarnich eine a. ü >.b«nSk
fein. Snonvm u. Verm
zwecklos. Nur ernstaem
Äufchr.. w mögl. m. Bild
da« zurückaef. w.. erb. u.
A M5 an d Taabl .-Berl.
Strengste Verschwiege nü
berderieitS Ehrensache.

kanntschait e. solid dänsl.
Dame zwecks bald. Seirat
Aunae Witwe mit, Kind
incbt ansaeschl, Otirrt u
8 . 426 an d. Taabü -Berl

kei>. Wieist
genebm.
Charakt ..

Äeustern. >
38 & alt.

Beruf , wünickt mit solid
Herrn in guter Nrllune
zweck- Ede bekannt zu w
Gefällige Offerten unter
11. 426 an den Tanbl .-V.

MM
Ausa . 40er. evg.. w. .....
ält . Mädchen oder Wtwc
bis 2 Kind., zwecks Seirat
bekannt zu werden. Off
u. K 107 Tnabl .-Uweiait

Nicolasstraße 29 -31.
Gepflegte Küche.

Dortmunder und Münchener Biere.

(Rüdesheim, Johannisberg, Winkel)
bietet einem tüchtigen Arzte erstkl . Eristenz.

Anfrage unter A. 984 an den Tagbl .-Verl.
wird sofort beantwortet.

XnUl̂ L»lm-AtöUer
Colspdon 2577 Wiesbaden Telephon 2577

Schroalbacher Str . 52 , 6cke IDellritzstraße.
Sprechstunde:

von 9—6 Olhr, Sonntags von 9—1 ‘Uhr.
On den meisten Füllen

garantiert schmerzloses Zahnziehen,
feinste <3old - nnd IKautschukarbeiten.

Schonendste Behandlung .—SOTäß. Preise.

fiieim on NiAMa
Lebensmitteln »Rohstoffen , Möbeln

übernimmt

Speditions-GeseNschaft
Adolfstratze 1._1042

Marseiile!Kernseife
„Le Bulfle“ , 500- u. 400-gr -Stücke

Englische Watson Soap
440-gr-Stücke

große
und

kleineToilette-E Badeseife
Ferdinand Henckel,Wiesbaden

Herderstrasse 16. Telephon 712.

1!- --

Feldgraue li
solange Vorrat reicht

Mk. 138.—

Heinrich Wels
Kirchgasse 64.

K147-. - —- -- —- !m — .— :-

Versteigerung
werden von lang,

unter günstigen Bedingungen
Auf Wunsch sc

Friedric/
Auktionato

Neugasse 11
Greschäftslofcc- Geö fFnet von,.9—

enu.Taxationen
jährigem Fachmann
gewissenhaft und reell ausgeführt,
yfortige Abrechnung.

i Krämer,
r u. Taxator

Telephon 3870.
il : Neugasse 22.
-12 und 2—6 Uhr.

runr

HAUS-u.KUCHEN
GERSTE

wmnn iLiiiiii innmitl1Hli|H|rpMHHi»HHimnM,MimiiuM mUS

SEHR PREISWERT
n,u„uiiiiniiiii »uui»in»uuui»unmmimnr-

Editsdiwarxe starke

Kinder - Strümpfe
Grössen
Paar

solange Vorrat
6 7

T/nT6 .75 7 .25 7 .75 8 .25 9 .— Mk.
Singer , Ellenbogengasse 2.

Jffiraehenerfiifara-
«. fschorrbräu,
KitaA. fetzbris,Germania- ».
Felsenkeller-Bier

in Siphons u. Flaschen
empfiehlt bei pünktlichster Lioferuug

K CnUnfAM Bier -Vertrieb• OCKHljßry Lnlsenstr .89EckeKirchg.

EINKOCHGLÄSER
MIT MASSIVEM RAND

GUTE GUMMIRINGE
922

vertreibt man wie abge^
waschen. 3 M. Wilhelm
Wenck. Wöllstein, Rheinh.

WöMHIpßMzm
schönu. kräftig, zu vcrk
Gemilk—ärtnerei Creß.

links der Schierstein. Str

Schön. Endivien, Winter
kohl U. S. latpflanzen ab>
zugeb. bei Gärtner Herzog,
Feldweg hinter der Man
teuffelichule.

All« ' diei>.nigen . welch«
Forderungen od. ssablung.
an den Nachlast der »erst.
Frau 9Ni, .„ Dörr Wwe.
WcilstreKe 11. zu mache»
haben , w criuckt. dwielh.

Reueluna des Nach»
mii» binnen 8 Tagen bei
dem Nachlastvileaer

Fr . K. Almenräder.
Oranienstrake 17.

anzumelden.

auch kür Kinder 945
in nur bester Ausführung,

lfertigung u. Reparatur.
Herrn . Hump,

Moritzstraße 7.

AnzlinWlz"
'Oden, Sack Mk. LchO

ül>S.jinWchl>lz
Sack 8.50. Rentner 6LL

sofort lieferbar.
Weimer

Ludwinstr . 6,_Tel

gGijmatcrial
für Äentra.'beiz. in aröh.
Mengen gesnckt. Ana. an

Schmidt.
Eratbilrake 5.

Achtung
fllr Reifend « n. Sandler!
Sofort areifbar 20
Reisebandkoffer. Ia Leder,
bei Abnahme cn b oc brll.
;1nt«reffcnte :i bitte Adr
unter R. 428 an den
-iraatit -Verl aufzuaeben^

Gerber Posten
Fahrradschläuche

AuSlandSwair , ^
von 40 Mk au . Wieder-

Verkäufer Rabatt.
Scrmannstr 8. Grünthaler

eingetroffen,
getroffen.

». MM « Mk
Gwße Sendung Küchenstühl « ein«

E . Lichtensteln , Mainz,
Telephon 2727. Leich hofstr. 10.

Mm-  und noDig-OIäiec
wegen Aufgabe des Artikels mit 20 % Rabatt.

M. Rossi , Wagemannstraße 3. |

TW €9«*® n
1 Mille Zigarren , gute Fabrikate,

Durchschnittspreis zirka . . . . Mk.
1 Mille echte Schweizerstumpen . Mk.
10 Pld. echten Strünken -Rauchtabak

Va-Pfd .-Düten , milde Qualität

650.—
450«—

m Mk. 75.—
zusammen zirka Mk. 1075.—

liefert verbandlich an Kleinverkäufer.
Echte Zigaretten o. M. Mille Mk. 220.— gegen

Nachnahme oder Voreinsendung.
Julius Mohr , Ulm a . Donau , Zigarreafabrik.
Postscheck -Konto Nr . 1690, Stuttgart . F109

M. Frorath Nacht., V
Eisenwaren, Haus- u. Küchengeräte.

910

Privat -Schule für Schneiderei,
3 X3 Stunden in der Woche, immer nur 10 Schülerinnen.
Die Damen fertigen ihre Garderobe selbst an, von der
einfachsten Bluse bis zum elegant . Jackenkleid. Eintritt
rum 1. u. 15. jeden Monats . Auskunft u. Anmeldung
im Hospiz , Platter Strahe 2, nachm, von 3—S Uhr,
bei Frl. C. Haas , längs. Lehrerin an der Gewerbe« u.
Fortbild.-Schute des Baterl. Frauenverems Etraßburg i. E.

Sämtliche vorkommenden
Auto -Reparaturen

werden prompt und sachgemäß ausgesührt von
Apparatebau Taunus

«oller & Cie.
Fr iebrichstr. 19. Biebrich «. « h. Telephon 667.

Oftertag
Kassenschränke

Wand geldschränke
zum Einmauern.

sofort lieferbar P109
Lobmann. Frankfurt a. M.

Moselstraste 81.

l» Gummi , per St . 12 M,
einzeln abzugeben. Bei
Abnahme des ganzen
Quantums billiger.

Kelir Dsrfclder.
Mainz . Mittlere Bleickw6

im Lade» . -

Statt  Karten.

Ihre Vermählung zeigen an

Dr .,Klelnlchmidf
und Frau

Hanni , geb . Schellenberg4
Wiesbaden , 5 . Augur ? 1010.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme und die vielen

Kranz- und Blumenipenden bei dem Hinscheiden unserer lieben Ent¬
schlafenen sprechen wir allen Verwandten und Bekannten, besonders
Herrn Pfarrer Schmidt für die trostreichen Worte am Grabe auf diesem
Wege unseren herzlichsten Dank auS.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Familie Heinrich 2lpel.
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äo ĉlê/̂ ĝedoU

J . Hertz
20 Langgasse 20

Blusen Weiss und farMg Uoüe l l 1 > l 1

Waschkleider in Voile, mittelfarbig

45

98
ttfc.

Mäntel ln imprägnierter Seide» •I»225  MK.

K156

Kirchgasse 72 Theater Teleph. 6137
Erst -Auff tthrung!

Der Seelenkäufer.
Schauspiel in 4 Akten.

In der Hauptrolle:
! BER ND AL POR !
Max als Arzt wider Willen.

Lustspiel in 2 Akten .]
In der Hauptrolle:

MAX LINDER.

Fernruf 810.Dotzheimer Sfr. 19.

10 Attraktionen 10.
Anfang 8 Uhr, :: Einlaß 7 Uhr.
Wegen des groß . Andranges
wird gebeten , den Vorverkauf
im Theater - Büro von 11—12 und von

4—5 Uhr zu benutzen.
L Die Direktion . A

MilMeimetig
Morgen Freitag, den8. August tt.,

morgens 9l/s und nachmittag » 2' / , Uhr anfangend,
versteigere ich im Aufträge versch. Herrschaften in meinen

FußPflege (Pedicure) Weitisalotl MßlÜSNKr

Auktionssälen

3 Marktplatz 3
nachverzeichnete sehr gut erhaltenen Mobiliar- und
Hausha'tungsgegenstände, als:

1 eleg. Mahag . Salon -Einrichtung,
1 Nuhb.-Schlafz..Einricht. m. Intarsien,
1 Nutzb.-Speisezimmer-Einrichtung.
1 Nuhb.-Wohnzimmer-Einrichtung.
1 fast neuer mod. Eichen-DipL-Herren-

Schreibtisch, Eich.-Standuhr,
1 komrl. Küchen-Tinr chtung,
zwei kompl. Rubb .-Betten , drei weitzlack. eis. Betten,
ein- n. ^ weitür . Kleider- ti. Weitzzeugschriinke, zwei
Russb.»Bücherschränke, zwei Nutzb.-Bertikos , Nutzb.»
Schreibtisch, zwei Schreibtischsessel, Nustb. - Spiegel
mit Trümeaus , Kommoden, lack. Waschkommoden,
Nusch.-Panceisofa , Lrlo garnitur , best, aus : Sofa
und vier Sesseln, zwei E ch.-Sessel «. sechs Stühle
mit Gobclinbezur, runde, ovale, viereckige Nipp-,
Näh- und Bauerntische, Rohrstühle, Kleiderständer,
Handtuchhalter, Spiegel aller Art, fast neu. Be our-
Teppich, 3x4 Meter, ein Smhrna -Teppich2' /,x3
Meter, zwei kl. Perser , fast neue sehr gute Läufer,
Lüster, Pendule-Uhr, Korbmöbel, Etageren , stumm.
Diener, span. Wand, Stehleiter , eisern. Kinderbett,
Küchenmöbel, zwei Gasherde mtt Brat - u. Backofen,
Vervielfältigungsapparat Renio und vieles mehr

meistbietend gegen Barzahlung.

Bratöntii Wem. rass
Telephon 6584. 3 Marktplatz 3. Telephon 6584.

Leichdorneu. eingewachseneNägel behandelt
und entfernt gründlich und schmerzlos
-;- (auch solche Fälle schlimmster Art) -.-

Spezialist TVilh. Müller
(von ersten Aerzten empfohlen)

Itheinstraße 11 — Viktoria -Hotel
Telephon 3. \

--- Man beliebe sich vorher anzumelden . —

ll . Etage. II . EtageIMarkftstrasse 34
Gemiitlicbe Aufenthaltsräume.

Konzert.
Täglich geöffnet von 3 Uhr ab.

Weine erster Firmen . Telephon 884.

Cafe-Restaurant
Täglich nachmittags4—6,

abends ab 7 Uhr:

Ribans
Künstler-Konzerte

Diner zu4 u. 7 Mark
Souper zu4 Mark.

Vom 2 .- 8 . August 1919
NO « ■ «

Großes Sensations -Schauspiel
in 6 Akten mit

Karen Sandberg.

Tolles Lustspiel in 3 Akten mit
Ernst Lubifscb.

WlW WM
in Kupserdruckö Stück 20 Pfg.

in den Buchhandlungen und Schreibwarengeschäften
zu haben.

Verlag Josef Poehlmann Marktstr. 13.
Hühner - u. Hunde -Kraftsutter

wieder in seder Menge zu haben.
«athausstr. 5 Grether , Museumftr. S.

Schw albacher Sfr . 57.

Mittwoch, Donnerstag, Freilag:
3 Sensatlons - Tage 3.

—Allein -Erstaufführung . ——

Großes Kriminal -Drama . Tragödie einer
Unwissenden . Aeußerst spann . Handlung.

Die gute Fee.
Lustspiel in 3 Akten mit Paulmüller.

Die beidenTaucher.
Spannender Detektiv -Schlager.

Verfolgung aul Leben und Tod.

KINEP HON
Moderne Lichtspiele

[ Taunusstr . 1, nahe Kochbrunnen . Tel . 140.
Der mit so großem Beifall aufgenommene
L ungarische Starfllm der Saison 1919/20:

::Die blonde Magda::
Schauspiel in 4 Akten.

Der Kampf mit dem Drachen.
Fideler Schwank mit

Paulch en Heid emann.

Am Flügel : Herr A . Rausch.
Spielzeit von 4—11, Sonntags von 3—11 Uhr.

ODEON
Erstkl . Lichtspiele

Kircligasse 18.
Tel. 3031. ® Tel. 3081.

Erst -Aufführung.
Unsiriitlrare

fesseln.
Drama aus dem mexi¬
kanisch . Farmerleben,

4 Akte.

Französische
Reiterspiele

(Wiesbadener Pfingst-
Rennen .)

Vorzügl . Beiprogramm

Spielzeit v. 4—11 Uhr,
Sonntags v. 3—11 Uhr.

MONOPOL
Moderne Lichtspiele.

Wilhelmstr . 8,
Haltestelle Rheinstr.

Tel. 140.

Erst -Aufführung.

Im 100 Kilometer-
Tempo

Sensationell . Detektiv-
Schauspiel.

Hauke auf FreiersfüDen.
Fideler Schwank.

Nass. Landes-Theater.
Donnerstag, 7. August.

Einmaliges Gastspiel von Ult.
gliedern der Comddie FrangaiMuaw. in Paria.

I.
L ’Ingönue
(Die Harmlose).

Comädie en i acte
de M. M. Meilliac et Halevy.
Tnrquet . . . . Mr. Juvenett

(Gymnase)
Dauberthier . . . Mr. Loetitiea

(Thßätre Räjane)
Octave . Mr. R. Maurei

(Vaudeville)
Adele MUe Fülacier (Varhkäs)
Leontine . MUe Sarbel

(Thdätre Marigny)
II.

Le Malade imaginairs
(Der eingebildete Kranke).

Cotnddie en 3 actes, de Moliäre
Behne . MUe Damaury

(ComAdie Franijtise]
Toinette MUe Beylat (Athände
Louyson MlleFillacier(Variätdsj
Flipotte MUe Marbell(Th.Miehel)
Angdlique . . . . MUe Clarena

(Vaudeville)
Argan . Mr. Juvenet

(Th. Gymnase)
Beralde . . . Mr. RoUa-Norman

(Odeon)
Mr. Purgon , Mddecin Mr. Vialet

(Renaissance)
Mr. Diafolrus, MÄdecin

Mr. Laetitien (Th. R5]ane)
Cleante Mr.Maurei(Vaudeville)
Mr. de Bonnefo! Mr. R. Bettoni

(Th. des Capucines)
Mr. Fleurant , Apothicaire

Mr. Totah (Th. de la Porte
Bt. Martin)

Thomas Diafoirus . . . Mr. A.
Btacquet (Th. National deI'Odson.

Anlang 7, Ende etwa 10 Ohr)

Spielzeit yoh  4—11 Uhr,
Sonntags v. 3—11 Uhr,

Resldenz-Theater.
Donnerstag , 7. Slugult.

Die keusche Susanne.
Operette in 8 Akten v. I . Gilbert,
Baron Aubrais . H. H. Michel»
Delphine, !. Frau . Tharl . Haast
Jacque !tue ( deren . L. Pnwwer
Hubert (Kinder . KarlLaber»
Rens Boislurette . Maxim Rosst
PomarehParfümsabr . O.Bugg«
Susanne , s. Frau . B . Marbach
Charencey . Rud . Onna
Rose, seine Frau . Sinn! Hanke
Merls , Oberkellner . F .W. Liesl«
Emile , Piccolo . . KL Seybolt»
Manette , Kammer !. A. Weinert
Bioarel . . . Arthur Grobeiker
Godet . Lothar Stein
Paillostou . . . Ludru . Scherer
Irma . Lou Pasak
Polizeikommissar . Willy Klein
Anfang 7.30, Ende nach lo Uhr.

j ÜUlhMS-UllM ]
Donnerstag, 7. August

Abonnements-Konzerls. I
Nachmittags 4 bis 5.30 Uhr.

Ausgeführt von dem verstärkt.
Residenztheater -Orchester.

Leitung : Paul Freudenberg.
1. Ouvertüre zur Oper „Iphi-

ferne in Aulis“ von Gluck.ug der Frauen a. d. Oper
„Lohengrin“ von Wagner.

3. Dorfkinder, Walzer aus der
Operette „Der Zigeuner¬
primas“ von Kalman.
Ouvertüre zu „Prexiosa*
von C. M. v. Weber.

5. Reverie von Vieuxtemps.
6. Fantasie aus der Oper „Zar

und Zimmermann“ von
A. Lortzing.

7. Die Jagd nach dem Glück,
Galopp von Eilenberg.

Abends 8 bis 10 Uhr:
Ausgeführt von dem ,Wies¬badener Musik-Verein“
unter Leitung von E. Lindner.
1. Kavallerie - Marsch von

Fritz Hammel.
2. Lustspiel • Ouvertüre von

Keler-Bela.
3. Wein, Weib und Gesang,

Walzer von Joh . Strauß.
4. Des Sgemanns Los, Lied

von P. Martell.
6. Ouvertüre zu „Berlin, wi»

es weint und lacht“ von
Conradi.

0. Die Mühle im Schwarzwald,
Idyll von Edenberg.

7. Leise, gsnz leise, Lied an*
der Operette „Ein Walzer¬
traum “ von O. Strauß.

8. Navojo, indianisches Cha¬
rakterstück von Egb. van
Alstyne.

9. Laßt den Kopf nicht hängen,
10.

Potpourri von Lincke-
Treue fest , Marsch vo»In
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